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Vom 08. bis 25. Januar sind Betriebsferien.

Wir wünschen unseren Gästen,  
Freunden und Geschäftspartnern  
einen guten Rutsch ins neue Jahr,
Glück und Gesundheit!

Daniel Müller-Stolle
Pflegedienstleitung

Telefon: 03946 91 57 77
Mobil: 0160 91 12 02 34
E-Mail: daniel.mueller-stolle@neinstedt.de
Erlenstraße 4 | 06484 Quedlinburg

Diakonie Pflegedienst 
und
Tagespflege Quedlinburg

www.neinstedt.de/pflegezuhause

Ganzheitlich. 
Respektvoll. 
Zuverlässig.
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Neujahrsgrüße von Oberbürgermeister Frank Ruch
DER WELTERBESTADT QUEDLINBURG

Liebe Quedlinburgerinnen, 
liebe Quedlinburger!

An den Anfang stelle ich ganz 
bewusst den Dank an unsere 
klein- und mittelständischen 
Betriebe, an unsere mutigen 
sowie kreativen Unterneh-
merinnen und Unternehmer 
aller Branchen. Ohne ihren 
unermüdlichen Einsatz, ihre 
persönliche Risikobereit-
schaft und Innovationskraft 
wären die vielfältigen ge-
sellschaftlichen Herausfor-
derungen nicht zu meistern. 
Sie sichern uns die Mög-
lichkeit, unsere agile Zivil-
gesellschaft, die unzähligen 
ehrenamtlichen Initiativen, 
unser lebendiges gesell-
schaftliches Miteinander in 
unserer Heimatstadt zu ge-

stalten. An ihnen richten wir uns aus! Die Vorstände der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz formulierten es vor kurzem so: “Gleichgül-
tigkeit abstreifen, Verantwortung übernehmen, anpacken, statt la-
mentieren…“ Mit unseren Erfolgen in der Stadtentwicklung in den 
Ortschaften und der Kernstadt, beim Fortgang unserer großen Inf-
rastrukturprojekte auf dem Stiftsberg oder dem Freizeit-, Sport- und 
Erholungsareal in der Lindenstraße und auch mit der Entwicklung 
des Industriegebietes Quarmbeck treten wir Quedlinburger den Be-

weis dafür an, dass man auch in Krisenzeiten vorankommen kann. 
Ich danke allen Ehrenamtlichen, die mit Ihrem Engagement das Le-
ben in unserer Stadt lebenswert gestalten. 
Ein besonderer Dank gilt den Ortschafts- und Stadträten, die mit 
großem persönlichem Einsatz und Zeitaufwand demokratische 
Basisarbeit leisten. Ohne ihr Engagement gäbe es kein gedeihli-
ches Zusammenleben. Ich bedanke mich am Ende der aktuellen 
Legislaturperiode bei den Stadträtinnen und Stadträten für fünf 
Jahre vertrauensvolle und kritisch konstruktive Zusammenarbeit. 
Ich wünsche den am 9. Juni 2024 neu gewählten Ortschafts- und 
Stadträten eine erfolgreiche Amtsperiode und freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit. 
Das Jahr 2024 bringt uns Quedlinburgern mehr Lebensqualität. Dafür 
steht die Eröffnung des Freizeit-, Sport- und Erholungsareals mit dem 
Herzstück der Anlage, einem beheizbaren Sportbad, wo sich in früheren 
Zeiten das Freibad „Klietz" befand.
Wir freuen uns aber auch auf vielseitige Kultur- und Sportevents der 
Extraklasse. Wir werden 2024 beginnen, die nächsten Straßen und 
Radwege in unseren Ortschaften und unserer Kernstadt zu sanieren 
und unsere Energieversorgung sichern.  
An dieser Stelle bedanke ich mich bei unseren städtischen Gesell-
schaften, der Bäder Quedlinburg GmbH, der Stadtwerke Quedlinburg 
GmbH, der Wohnungswirtschaftsgesellschaft Quedlinburg mbH und 
unserer Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH für ihr weit über 
die eigenen Aufgaben hinaus gehendes Engagement.
Bleiben Sie optimistisch und hoffnungsvoll liebe Quedlinburgerin-
nen und Quedlinburger! Ich wünsche uns allen ein friedliches und 
gesundes neues Jahr 2024!

Ihr Frank Ruch
Oberbürgermeister
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Neujahrsgrüße des Ortsbürgermeisters 
DER STADT GERNRODE

Liebe Mitbürgerinnen, Liebe Mitbürger,

Die vorweihnachtliche Zeit eines 
jeden Jahres, bietet immer An-
lass, auf das auslaufende Jahr 
zurück zu schauen und Ausschau 
auf das kommende zu halten.
Vorerst ein herzliches Danke an 
alle Menschen unserer Stadt, 
die in ihrem Beruf, im Ehrenamt 
oder auf andere Art und Weise 
für unser Gemeinwohl sich ein-
setzen und engagieren.
Dank an alle Menschen die im 

Gesundheitswesen, bei den Feuerwehren, dem Techn. Hilfswerk, der 
Polizei und sonstigen Rettungskräften an 24 Stunden, sieben Tage die 
Woche und das ganze Jahr über für uns ihre Frau und ihren Mann ste-
hen. Herzlichen Dank für diese wichtige Arbeit, denn ohne sie würde
die Gemeinschaft nicht lebensfähig sein.
Mit Respekt und Anerkennung steht Ortschaftsrat und Ortsbürger-
meister diesen Menschen gegenüber.
Auch in diesem Jahr konnten wir unser kleines Harzstädtchen wie-
der etwas lebenswerter werden lassen. Die Tradition in unserem Ort 
ist eine wichtige Säule im Zusammensein, das wir durch verschie-
denste Aktivitäten weiterführen konnten.
Das Maibaumstellen konnten wir bei schönstem Frühlingswetter 
mit den Spielleuten, der Fa. Machemehl, der Kita und vielen Bürge-
rinnen und Bürgern bei guter Versorgung gemeinsam erleben.
Der Ausbau der Landesstraße zwischen unseren Ortschaften Gern-
rode und Bad Suderode wurde im Frühjahr begonnen und konnte 
ca. 6 Wochen früher abgeschlossen werden, ein sehr gutes Ergeb-
nis, das sich sehen lassen kann.
Der Jakobsgarten entwickelt sich mehr und mehr zum Stadtzentrum 
von Gernrode, nicht nur durch kulturelle Veranstaltungen, wie unser 
Stadtfest mit Sommerkino und Städtetreffen, sondern auch durch 
die fortschreitende Ansiedlung “Leben und Wohnen im Jakobsgar-
ten“ der Neinstedter Stiftung.
Das Idenditätsobjekt Osterteich in Gernrode, erfährt zunehmend An-
hängerschaften aus Bevölkerung von Gernrode und darüber hinaus.

Die Stadtwerke Quedlinburg/Bäder GmbH verstehen es gut, mit ge-
zielten Investitionen an den Anlagen und anderen Angeboten die 
Attraktivität weiter zu erhöhen.
Der Schulweg unserer Kinder zum Schulzentrum Hagenberg ist 
dank von Anregungen der Elternschaften, Vertretungen, Schullei-
tung, Ortschaftsräten und der Verwaltung sicherer geworden. Es 
wurden Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung, Halte- und Parkmög-
lichkeiten sowie Beleuchtung des Straßenknoten Hagenbergstrasse 
und Starenweg umgesetzt.
Das Projekt am alten Standort des Fritz-Heckert-Heimes wurde mit 
einem Statusbericht in einer der letzten OR-Sitzungen vorgestellt.
Das Projekt „Heckert“ wird in 2024 nach Erteilung der Baugenehmi-
gung an Fahrt aufnehmen. Der Advent im Stiftshof 2023 hat auch in 
diesem Jahr viele Bürgerinnen und Bürger, Gäste und Erstbesucher 
nach Gernrode geführt.
Der Geheimtipp hat an Charm nichts eingebüßt.
Dank dem Veranstalter QTM, der Kirchengemeinde, den Vereinen, 
dem Cyriakushaus und letztendliche den vielen Helfern ist es zu 
verdanken, dass eine gelungene Vorweihnacht in Gernrode viele 
zufriedene Gesichter sah.
In 2024 werden wir in Gernrode weiter vorankommen, das wird sein 
in Straßenbau, der Jakobsgarten wird seinen gestalterischen Ab-
schluss finden,
mit Bereitstellung der Fördermittel wir ein neuer Hort im Schulzen-
trum durch die Lebenshilfe Weddersleben errichtet, Am Bückeberg 
werden Ferienhäuser entstehen, der innerstätische Wohnungsbau 
wird an der Wassertorstraße seine ersten Schritte gehen.
Auf  diese Projekte dürfen wir uns freuen, denn sie werden unser 
Leben positiv beeinflussen.
Ich wünsche allen eine gute Zeit, erholsame Tage im Kreis von Fa-
milie und Freunden, einen guten Rutsch in das neue Jahr bei bester 
Gesundheit.
Viel Erfolg bei allen Unternehmungen und Projekten in Beruf und 
Familie.

Manfred Kaßebaum
Ortsbürgermeister Stadt Gernrode
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Neujahrsgrüße des Ortsbürgermeisters 
BAD SUDERODE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Bad Suderode,

nun endet für uns alle das 
Jahr 2023. Es gab viele Ereig-
nisse und Beschwernisse die 
nun zu Ende gehen. Uns alle 
haben dabei wohl die Ver-
kehrseinschränkungen durch 
die Straßenbaumaßnahmen 
zwischen Bad Suderode und 
Gernrode besonders „genervt“. 
Das Ergebnis der neuen Fahr-
bahn mit dem gemeinsamen 
Geh/Radweg zeigt aber wohl 

auch, dass sich das Warten gelohnt hat. 
Nun wünschen wir uns allen, dass wir auch bald wieder auf norma-
len Weg in die Stadt Quedlinburg fahren können. Die zurückliegende 
Advents- und Weihnachtszeit war für uns alle wieder eine Zeit der 
Besinnung und Erholung im Kreis der Familien und Angehörigen.
In Bad Suderode war die Landesbergparade mit dem Grubenlich-
termarkt am ersten Adventswochenende dabei ein absoluter Höhe-
punkt. 

Was brachte 2023 in unserem Ort:
    •  Zunächst wurde der Erhalt unseres Rathauses als öffentliches 

Gebäude gesichert.
    •  Die Entwicklung der Kuranlagen mit der Heilquellenversorgung 

als Herzstück unserer touristischen Angebote, wurde und wird 
auch weiterhin absolut priorisiert und vorangetrieben.

    •  Bei mehrfachen Ortsbegehungen im Mai, Juli, November und 
Dezember wurde dies auch für das Stadtentwicklungskonzept 
festgeschrieben.

    •  Die dauerhafte Beantragung der Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 30 km/h für LKW in der Brinkstraße wurde mit einem Stadt-
ratsbeschluss unterstützt.

    • Die Sanierung der „Alte Kirche“ ist abgeschlossen. 
    •  Die Rekonstruktion im Gemeinschaftshaus mit dem Jugendclub 

in der Schulstraße geht voran. 
    •  Die Kita Harzzwerge und auch die Seniorenbegegnungsstätte in 

der Ellernstraße sind sehr aktive Stätten des kommunalen Mit-
einanders.

    •  Die Rückabwicklung des Kaufvertrages für unser „Kurzentrum“ 
ist mit dem Insolvenzverfahren in eine neue Etappe getreten – 
wir hoffen auf einen baldigen Abschluss.

    •  Die WLAN-Versorgung im gesamten Kurpark steht unmittelbar 
vor der Inbetriebnahme. Ebenso der Start für die Geschwindig-
keitstafel an der Chausseestraße. 

Bedauerlicherweise schließt die Filiale der Harzsparkasse in Bad 
Suderode zum Jahresende. Die Sparkasse wird in der Ortschaft am 
Marktplatz eine Versorgung für den Geldverkehr mit Kontoinforma-
tionen/Überweisungen und Bargeld Ein- und Auszahlungen ermög-
lichen. Hierfür danken wir insbesondere auch dem Vorstand Herrn 
Elschner. 

Das nun beginnende neue Jahr 2024 hält wieder vieles für uns alle 
bereit. Spaß werden wir hoffentlich wieder haben:
    • In der Faschingssaison
    • Beim Osterfeuer
    • Zu Walpurgis
    • Dem Naturschutztag des Harzklubs
    • Beim Erntedank und 
    • Bei dem Grubenlichtermarkt mit der Landesbergparade.

Bitte beteiligen sie sich auch rege an den Kommunalwahlen und der 
Europawahl. Bemühen wir uns alle um einen wachsenden Zusam-
menhalt in unserem schönen Bad Suderode. Bringen Sie sich  im-
mer wieder, gern auch kritisch, in das Ortsleben ein. 

Mit den besten Wünschen für einen erfolgreichen Jahresverlauf 
2024

Ihr Ortsbürgermeister 
Gerd Adler
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Neujahrsgrüße der Stadtratvorsitzenden 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Die Zeit bis zum Jahreswechsel 
ist kurz, und schon wieder ist ein 
Jahr rasch vergangen. Ein Rück-
blick auf unser ereignisreiches 
Jahr in der Stadt sollte uns mit 
Zuversicht für das kommende 
Jahr erfüllen.
Es war ein Jahr voller Dialoge, 
Veranstaltungen und bedeuten-
der Entscheidungen für unsere 
Stadt. Die engagierte Beteiligung 
der Bürger, Politik und Verwal-

tung zeigt den gemeinsamen Wunsch, unsere Stadt noch lebenswer-
ter zu gestalten. Im Stadtrat wurden in vielfältigen Ausschuss- und 
Sitzungen wichtige Entscheidungen getroffen, um die positive Ent-
wicklung unserer Stadt und ihrer Ortsteile voranzutreiben. Diese Wei-
chenstellung werden wir im kommenden Jahr weiterverfolgen und 
aktiv begleiten. Möge das kommende Jahr weitere positive Entwick-
lungen für unsere Stadt bringen. Mein herzlicher Dank gilt dem Stadt-
rat für die konstruktive Zusammenarbeit und den Bürgern in Vereinen, 
Institutionen, Kirchen und im Ehrenamt. Besonderer Dank geht an die 
Freiwillige Feuerwehr und das THW für ihr herausragendes ehrenamt-

liches Engagement und ihre Einsatzbereitschaft für das Gemeinwohl. 
Ihr Einsatz ist unbezahlbar und vorbildlich.Die Kommunalwahl am 9. 
Juni 2024 wird das kommunalpolitische Geschehen maßgeblich be-
einflussen. Ich rufe Sie dazu auf, Ihr Wahlrecht auszuüben oder sich 
selbst für ein ehrenamtliches Mandat im Ortschafts- oder Stadtrat zu 
engagieren. Ihre aktive Teilnahme ermöglicht es, die Geschicke der 
Welterbestadt und ihrer Ortsteile für die nächsten fünf Jahre mitzuge-
stalten. Ich hoffe auch im nächsten Jahr auf Ideenreichtum, Ausdauer, 
Kraft und viele engagierte Menschen, um im nächsten Jahr unsere 
Erfahrungen zu nutzen und Quedlinburg mit seinen Ortsteilen mit viel 
Engagement weiter zu stärken. Die aktuellen politischen Herausfor-
derungen stellen zweifellos schwierige Bedingungen für Kommunen 
dar. Lokales Engagement und innovative Ansätze können jedoch dazu 
beitragen, auch unter diesen Umständen positive Entwicklungen vor-
anzutreiben. Das neue Jahr ist wie ein unbeschriebenes Buch. Nutzen 
wir die Chance, die Seiten mit schönen Geschichten zu füllen.
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich von Herzen einen guten Jahres-
wechsel sowie ein gesundes, erfolgreiches und friedliches Jahr 2024.

Ihre Stadtratsvorsitzende
Sylvia Marschner

Ihre Meinung

zählt!

UMFRAGE

Ergebnis der Qurier - Umfrage
Vor dem Hintergrund steigender Kosten in allen Bereichen wurde auch 
das Amtsblatt der Welterbestadt Quedlinburg „Qurier“ und dessen Ver-
teilung u. a. auch in den Haushaltsberatungen der Welterbestadt Qued-
linburg auf den Prüfstand gestellt. Um das städtische Amtsblatt aktuel-
len Gegebenheiten anzupassen und vor allem weiterhin am Interesse 
der Bürgerinnen und Bürger auszurichten, wollte die Stadtverwaltung 
in einer Umfrage genau wissen, was der Leserschaft gefällt und was sie 
sich wünscht. Die Ergebnisse liegen vor. Sie werden im ersten Quartal 
für die Abstimmung mit den Stadträtinnen und Stadträten vorgestellt. 
Mit einem ersten Überblick möchte sich die Amtsblatt-Redaktion bei 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an dieser Umfrage bedanken. 
Insgesamt 225 Personen sind dem Aufruf gefolgt und haben teilgenom-
men, sowohl in Papierform (56 Prozent) als auch digital (44 Prozent). 

Überwiegend die 41- bis 60-Jährigen (43 Prozent) lesen das Amtsblatt, ge-
folgt von den 26- bis 40-Jährigen (29 Prozent). Mit dem meisten Interesse 
werden Artikel aus der Rubrik „Aktuelles“ gelesen, für mehr als die Hälfte 
(56 Prozent) der befragten Personen sind diese sehr wichtig. Auch die Ru-
briken „Veranstaltungstipps und Termine“ (51 Prozent aller Befragten) und 
„Städtische Ereignisse“ (49 Prozent aller Befragten) sind den Leserinnen 
und Lesern wichtig. Von allen Umfrageteilnehmern lesen knapp 82 Prozent 
die Printausgabe des Quriers. Nach dem Wunsch von 84 Prozent der Be-
fragten soll das auch in Zukunft so sein. Das digitale Angebot auf der städ-
tischen Webseite wird bis dato verhalten genutzt, 24 Prozent der befragten 
Leserinnen und Leser nutzen die Online-Variante derzeit. Ob in Papierform 
oder digital, die überwiegende Mehrheit (68 Prozent) gab an, die Ausgaben 
des Quriers neun bis zwölf Mal im Jahr zu lesen.

Das städtische Amtsblatt erscheint einmal im Monat und wird an alle Haus-
halte der Kernstadt und in den Ortsteilen verteilt.  

Darüber hinaus liegen Exemplare zur Mitnahme aus: 
Rathaus Quedlinburg, Rathaus Stadt Gernrode, Tourist-Info Bad Suderode, 
DRK-Pflegeheim „Am Schwedderberg“, Paracelsus-Harz-Klinik, Quedlin-
burg-Info der QTM, Familienzentrum, City-Büro, Zentralfriedhof/Feuerbestat-
tung Quedlinburg, Stadtwerke Quedlinburg GmbH, Bildungshaus Carl-Ritter, 
Harzklinikum Dorothea Christiane Erxleben, Harztheater Quedlinburg
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Das Amtsblatt der Welterbestadt Quedlinburg mit den Ortschaften Bad Suderode und Stadt Gernrode

Bekanntmachung

Anmeldung der Schulanfänger – Welterbestadt Quedlinburg
für das Schuljahr 2025/26

Gem. § 37 Abs. 1 Schulgesetz des Landes Sachsen-Anhalt in Verbin-
dung mit dem RdErl.  des MB vom 01.07.2020-23-80100/1-1 sind 
die Kinder, die bis zum 30.06.2025
das sechste Lebensjahr vollenden, bei der ihrem Hauptwohnsitz zu-
geordneten öffentlichen Grundschule anzumelden. Die Geburtsur-
kunde oder das Familienstammbuch ist dabei vorzulegen.

In der Satzung über die Festlegung der Schulbezirke der Grund-
schulen der Welterbestadt Quedlinburg vom 19.10.2017, der 1. Än-
derungssatzung vom 17.10.2019 und der 2. Änderungssatzung vom 
12.10.2023, sind die Einzugsbereiche wie folgt geregelt:

Schulbezirk 1
Marktschule, Marktstraße 8a
Abteigasse / Ägidiikirchhof / Altetopfstraße / Am Abteigarten / Am 
Hospital / Am Weinberg / An der Kunst / Am Klei / Am Schiffbleek 
/ Bahnhofsplatz / Beethovenstraße / Billungstraße / Blankenburger 
Straße / Blasiistraße / Bornholzweg / Bornholzwegsiedlung / 
Bornstraße / Brandgasse / Breitscheidstraße / Brühlstraße / 
Carl-Ritter-Straße / D.-Milde-Weg /  Finkenherd / Fischerstraße / 
Freiherr-vom-Stein-Straße / Friesenstraße / Friedrich-Jahn-Straße 
/ Gildschaft / Gneisenaustraße / Goethestraße / Goldstraße /  
Grüntalsweg / Halberstädter Straße / Heidfeldstraße / Hohe Straße 
/ Hoken / Hüttenweg / Im Wasserwinkel / In den Weinbergen /  
Kaiser-Otto-Straße / Kleiweg / Körnerstraße / Kornmarkt / Küferweg 
/ Kramerstraße / Lange Gasse / Langenbergstraße / Lazarettstraße 
/ Lothringer Straße / Marktkirchhof / Markt / Marktstraße / 
Marschlinger Hof / Mühlenanger / Mühlenstraße / Münzenberg / 
Neuendorf / Platz des Friedens / Rebenstraße / Reinsteinstraße / 
Rittergasse / Rosa-Luxemburg-Straße / Sandbreite / Schenkgasse 
/ Schillerstraße / Schlossberg / Stauffenbergplatz / Steinbrücke 
/ Steinholzstraße / Steinholztriftweg / Südklei / Taubenbreite / 
Traubenweg / Turnierbreite /  Unter der Altenburg / Unter dem 
Birnbaum /Wallstraße / Wassertorstraße /  Weinbergweg / 
Weingarten / Westerhäuser Straße / Weststraße /  Winzerstraße / 
Wipertistraße / Word / Wordgasse / Ziegelholweg /  Zwergkuhle 

Schulbezirk 2
Neustädter Grundschule, Weberstr. 6b
Adelheidstraße /  Am Hange / Am Heiligen Brunnen / An 
den Fischteichen / An der Bode / Augustinern /  Ballstraße / 
Bahnhofstraße / Bockstraße / Bossestraße / Brechtstraße / Breite 
Straße / Damaschkestraße / Damm / Donndorfstraße / Dovestraße 
/ Dippeplatz / Essiggasse / Florian-Geyer-Straße / Grabengasse / 
Gröpern / GutsMuths-Straße / Heiligegeiststraße / Hinter der Mauer 
/ Hölle /  Julius-Wolff-Straße/ Jüdengasse / Kaiserstraße / Kaplanei / 
Kleine Gasse / Klink / Konvent / Mauerstraße / Mummental / Neuer 
Weg / Neustädter Kirchhof / Pölkenstraße / Pölle / Reichenstaße 
/ Schmale Straße / Schuhhof / Schulstraße / Seilergasse /  
Schwalbestraße / Steinweg / Stieg / Stobenstraße / Turnstraße / 
Thomas-Müntzer-Straße / Vor dem Gröperntor / Weberstraße / 
Wegelebener Weg /  Münchenhof / Zwischen den Städten

Schulbezirk 3
Grundschule am Heinrichsplatz, Heinrichstr. 21
A.-Schweitzer-Straße / Am Bleicheberg / Am Dornberg /  Am Hackelbach / 
Am Johannishain, Anhalter Straße / August-Bebel-Ring / Ballenstedter Straße 
/ Bergstraße / Bicklinger Weg / Bicklingsbach / Bockshornschanzenweg / 
Brauns Quartier /  Brockenblick / David-Sachs-Straße / Dorothea-Erxleben-
Straße / Dr.-Hermann-Klumpp-Straße / Erwin-Baur-Straße / Frachtstraße / 
Friedrich-Fabig-Straße/ Friedrich-Römer-Straße / Fröbelweg / Gernröder 
Chaussee /  Gernröder Weg / Gersdorfer Burg / Goezestraße / Gustav-
Becker-Straße / Harzblick / Harzweg /  Heinrichstraße / Heinrich-Zille-Straße 
/ Hinterm Johannenhofe / Höhenweg /  Holzbreite / Hubertusweg / Im 
Lüttgenfeld / Johannishöfer Trift / J.-Seb.-Bach-Straße / Jungfernhohlweg 
/ Jungfernstieg / Käthe-Kollwitz-Straße / Klopstockweg / Kurze Straße / 
Lauenburger Straße / Mastenweg / Mathildenstraße / Maxim-Gorki-Straße /  
Mettestraße / Neinstedter Feldweg / Otto-Lilienthal-Straße / Pestalozzistraße 
/ Quarmbachsiedlung / Quarmbachweg / Rambergweg / Rathenaustraße 
/ Seminarstraße / Stresemannstraße / Straße des Friedens / Suderöder 
Chaussee / Teupelstraße / Theophanostraße /  Viktorshöher Weg / 
Wehrenpfennigstraße / Zwischen d. Kapellenwegen
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AMTLICH

Anmeldetermine:
vorbehaltlich vereinbarter Einzelterminabsprachen mit der jeweili-
gen Grundschule

Marktschule 19.02.2024 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 20.02.2024 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Neustädter Grundschule 13.02.2024 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr
 14.02.2024 08.00 Uhr bis 13.00Uhr
Grundschule am 
Heinrichsplatz 19.02.2024 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 26.02.2024 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Integrationsgrundschule  
„Am Kleers“ 13.02.2024 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 16.02.2024 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Grundschule Gernrode 
(Kinder aus Gernrode 
und Bad Suderode) 27.02.2024 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 05.03.2024 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Quedlinburg, den 28.11.2022

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

Bekanntmachung

Schulbezirk 4
Integrationsgrundschule „Am Kleers“, Erlenstr. 16
Ahornstraße / Amelungpark / Amelungstraße / An den Flotten / 
Badeborner Weg / Birkenstraße /  Ditfurter Weg / Eichenstraße / 
Erlenstraße / Feldgasse / Feldmark links d. Bode / Feldmark rechts 
d. Bode / Feuerdornweg / Fichtenstraße / Finkenflucht / Fliederweg / 
Forsyhienweg / Gartenstraße /  Groß Orden / Höfenweg / Jasminweg 
/ Kastanienstraße / Kleersstraße / Lehofsblick / Lehofsweg /  
Lindengarten / Lindenstraße /  Magdeburger Straße / Marslebener 
Weg / Möhrenstieg / Morgenrot / Oeringer Straße / Ritterangerweg 
/ Rosenweg / Sanddornweg / Schmöckeberg / Schneebeerenweg 
/ Schützenbrücke / Severinweg / Veilchenweg / Weyhegarten / 
Weyhestraße

Schulbezirk 5
Grundschule Gernrode/ Bad Suderode, Starenweg 18
Straßen der Ortschaft Stadt Gernrode und Bad Suderode

Sonderregelung
Straßen bzw. Straßennamen, die in der Satzung nicht erfasst sind, 
werden gem. § 2 der Satzung über die Festlegung der Schulbezir-
ke dem Schulbezirk der umliegenden Straßen zugeordnet bzw. im 
Grenzfall dem nächstgelegenen Schulbezirk.

2. Änderungssatzung zur Satzung über die Festlegung der 
Schulbezirke der Grundschulen der Welterbestadt Qued-

linburg vom 19.10.2017aktualisiert mit der 1. Änderungssat-
zung vom 17.10.2019

Aufgrund der §§ 4, 5, und 8 des Kommunalverfassungsgesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit gültigen Fassung 
in Verbindung mit §§ 4, 37, 41 Abs. 1 und 65 Abs.1 des Schulgeset-
zes des Landes Sachsen-Anhalt (SchulG LSA) in der zur Zeit gül-
tigen Fassung hat der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg am 
12.10.2023 folgende 2. Änderungssatzung beschlossen:

§ 1
Änderung

Die Satzung über die Festlegung der Schulbezirke der Grundschu-
len der Welterbestadt Quedlinburg in der derzeitig gültigen Fassung 
wird wie folgt ergänzt:

(1)  Dem Schulbezirk 3 wird die neu gewidmete Straße „Friedrich-Fa-
big-Straße“ zugeordnet.

(2)  Dem Schulbezirk 1 wird die neu gewidmete Straße „Mühlenan-
ger“ zugeordnet.

§ 2
Inkrafttreten

Die 2. Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntgabe in 
Kraft.

Quedlinburg, 26.10.2023

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg
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Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs der 3. Änderung des Flächennutzungsplans der 
Welterbestadt Quedlinburg – Darstellung eines sonstigen Sondergebietes mit der Zweckbe-
stimmung „Photovoltaik“ 

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg hat in öffentlicher Sit-
zung am 20.04.2023 den Aufstellungsbeschluss über die 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplans – Darstellung eines sonstigen 
Sondergebietes mit der Zweckbestimmung „Photovoltaik“ gefasst.
Auf den Flurstücken 7 und 8, Flur 49 in der Gemarkung Quedlinburg 
ist die Errichtung und der Betrieb einer Photovoltaik-Freiflächenan-
lage zur Erzeugung von umweltfreundlichem Solarstrom geplant. 
Die geplante Fläche befindet sich südlich der A 36 und östlich des 
Solarparks Liebfrauenberg und hat eine Größe von ca. 24 ha.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im nachfolgend abge-
druckten Kartenauszug durch eine rot gestrichelte Linie kenntlich 
gemacht.

Karte hergestellt aus OpenStreetMap-Daten    Lizenz: Open Database License (ODbL)

Öffentlichkeitsbeteiligung in der Zeit vom 08.01.2024 bis 
09.02.2024

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB können Sie den Vorentwurf der 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes ab sofort auf der städtischen 
Internetseite unter folgendem Pfad: „Menü / Wohnen und Bauen / 
Stadtplanung / Bebauungspläne / Bauleitpläne die sich derzeit in 
Öffentlichkeitsbeteiligung befinden finden sie hier“ einsehen (Link: 
Bauleitpläne im Verfahren / Quedlinburg - Welterbestadt). 

Zusätzlich liegt der Vorentwurf der 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Dienstgebäude Rathaus der Welterbestadt Qued-
linburg, Markt 1 und im Technischen Rathaus in der Halberstädter 
Straße 45 (barrierearm) zu folgenden Zeiten aus:

montags und freitags  von 9:00 – 13:00 Uhr
dienstags von 9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
donnerstags  von 9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Im Technischen Rathaus in der Halberstädter Str. 45 besteht zudem die 
Gelegenheit zur Erörterung der Planung. 
Bei den ausgelegten Unterlagen handelt es sich um
    • die Planzeichnung der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes,
    • die Begründung zum Flächennutzungsplan 
    • die Umweltprüfung

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellungnahmen zum 
Vorentwurf der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes vorgebracht 
werden. Diese sollen elektronisch übermittelt werden, können bei Be-
darf aber auch postalisch abgegeben werden. Ebenso besteht die Mög-
lichkeit einer Vorbringung mündlich zur Niederschrift.

per E-Mail   per Post
editha.niewiera@quedlinburg.de Welterbestadt Quedlinburg
     Sachgebiet 3.1 Bauverwal-

tung und Stadtentwicklung
    Markt 1 / 06484 Quedlinburg

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3 
Abs.2 BauBG bei der Fassung des Satzungsbeschlusses unberücksich-
tigt bleiben.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage 
der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. m § 3 BauGB und dem DSG 
LSA. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Da-
tenschutzinformation“, das im Internet unter der oben genannten Seite 
ausliegt.

Plansicherstellungsgesetz:
Unter Anwendung des § 2 Abs, 1 PlanSiG kann von der in der Haupt-
satzung geregelten ortsüblichen Bekanntmachungsform abgewichen 
werden. Die Einsichtnahme der Unterlagen ist nur mit vorheriger Termi-
nabstimmung (03946/905–717) möglich.

Quedlinburg, den 08.12.2023 

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg
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Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 69 
„Solarpark Luftenberge"

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg hat in öffentlicher Sit-
zung am 20.04.2023 den Aufstellungsbeschluss über den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 69 „Solarpark Luftenberge" gefasst.
Auf den Flurstücken 7 und 8, Flur 49 in der Gemarkung Quedlinburg 
ist die Errichtung und der Betrieb einer Photovoltaik-Freiflächenan-
lage zur Erzeugung von umweltfreundlichem Solarstrom geplant. 
Die geplante Fläche befindet sich südlich der A 36 und östlich des 
Solarparks Liebfrauenberg und hat eine Größe von ca. 24 ha.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im nachfolgend abge-
druckten Kartenauszug durch eine rot gestrichelte Linie kenntlich 
gemacht.

Karte hergestellt aus OpenStreetMap-Daten    Lizenz: Open Database License (ODbL)

Öffentlichkeitsbeteiligung in der Zeit vom 08.01.2024 bis 
09.02.2024

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB können Sie den Vorentwurf des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans Nr.   69 ab sofort auf der städtischen 
Internetseite unter folgendem Pfad: „Menü / Wohnen und Bauen / 
Stadtplanung / Bebauungspläne / Bauleitpläne die sich derzeit in 
Öffentlichkeitsbeteiligung befinden finden sie hier“ einsehen (Link: 
Bauleitpläne im Verfahren / Quedlinburg - Welterbestadt). 

Zusätzlich liegt der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 69 im Dienstgebäude Rathaus der Welterbestadt 
Quedlinburg, Markt 1 und im Technischen Rathaus in der Halber-
städter Straße 45 (barrierearm) zu folgenden Zeiten aus:

montags und freitags  von 9:00 – 13:00 Uhr
dienstags von 9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
donnerstags  von 9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Im Technischen Rathaus in der Halberstädter Str. 45 besteht zudem 
die Gelegenheit zur Erörterung der Planung. 
Bei den ausgelegten Unterlagen handelt es sich um
    • die Planzeichnung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes,
    • die Begründung zum Bebauungsplan,
    • die Umweltprüfung und 
    •  die Kampfmittelvorerkundung durch kombinierte Luftbild- und 

Aktenauswertung, 

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellungnahmen 
zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 69 
vorgebracht werden. Diese sollen elektronisch übermittelt werden, 
können bei Bedarf aber auch postalisch abgegeben werden. Ebenso 
besteht die Möglichkeit einer Vorbringung mündlich zur Niederschrift.

per E-Mail   per Post
editha.niewiera@quedlinburg.de  Welterbestadt Quedlinburg
     Sachgebiet 3.1 Bauverwal-

tung und Stadtentwicklung
    Markt 1 / 06484 Quedlinburg

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB bei der Fassung des Satzungsbeschlusses unberück-
sichtigt bleiben.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundla-
ge der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. m § 3 BauGB und dem 
DSG LSA. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzinformation“, das im Internet unter der oben genann-
ten Seite ausliegt.

Plansicherstellungsgesetz:
Unter Anwendung des § 2 Abs, 1 PlanSiG kann von der in der Haupt-
satzung geregelten ortsüblichen Bekanntmachungsform abgewi-
chen werden. Die Einsichtnahme der Unterlagen ist nur mit vorheri-
ger Terminabstimmung (03946/905–717) möglich.

Quedlinburg, den 08.12.2023 

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg
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Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans Nr. 68 „Wohnpark Wassertorstraße"

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg hat in öffentlicher Sitzung 
am 02.03.2023 den Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan 
Nr. 68 „Wohnpark Wassertorstraße" gefasst. Die Aufstellung des Be-
bauungsplans Nr. 68 als Bebauungsplan der Innenentwicklung ge-
mäß § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) erfolgt im beschleunigten Verfah-
ren ohne Durchführung einer Umweltprüfung.
Das bisher unbebaute Grundstück Flurstück 272/8, Flur 2, liegt im 
Ortskern der Ortschaft Stadt Gernrode nördlich der Stiftskirche in 
unmittelbarer Nähe zum Einkaufsbereich Ziegeleistraße. Beabsich-
tigt ist, auf der ca. 1,1 ha großen Fläche einen Wohnpark mit Einfami-
lienhäusern und reihenhausartig angeordneten Wohneinheiten be-
vorzugt für barrierefreies und altersgerechtes Wohnen zu errichten. 
Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg hat in öffentlicher Sit-
zung am 07.12.2023 den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 68 be-
schlossen und zur Auslegung bestimmt.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 68 ist im nachfolgend 
abgedruckten Kartenauszug durch eine rot gestrichelte Linie kennt-
lich gemacht.

Karte hergestellt aus OpenStreetMap-Daten    Lizenz: Open Database License (ODbL)

Öffentlichkeitsbeteiligung in der Zeit vom 08.01.2024 bis 
09.02.2024

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB können Sie den Entwurf des Bebau-
ungsplans Nr. 68 ab sofort auf der städtischen Internetseite unter 
folgendem Pfad: „Menü / Wohnen und Bauen / Stadtplanung / 
Bebauungspläne / Bauleitpläne die sich derzeit in Öffentlichkeits-
beteiligung befinden finden sie hier“ einsehen (Link: Bauleitpläne 
im Verfahren / Quedlinburg - Welterbestadt). 

Zusätzlich liegt der Bebauungsplans Nr. 68 im Dienstgebäude Rat-
haus der Welterbestadt Quedlinburg, Markt 1 und im Technischen 
Rathaus in der Halberstädter Straße 45 (barrierearm) zu folgenden 
Zeiten aus:

montags und freitags  von 9:00 – 13:00 Uhr
dienstags von 9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
donnerstags  von 9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Eine Verlängerung der Auslegung ist nicht erforderlich, da es sich 
um ein einfaches Vorhaben handelt. Die betroffenen Belange sind 
überschaubar.

Im Technischen Rathaus in der Halberstädter Str. 45 besteht zudem 
die Gelegenheit zur Erörterung der Planung. 

Bei den ausgelegten Unterlagen handelt es sich um
    •  die Planzeichnung mit den Textlichen Festsetzungen des Be-

bauungsplanes,
    •  die Begründung zum Bebauungsplan
    •  die Prüfung auf Beeinträchtigungen von Schutzgütern nach § 

13a Abs. 1 Satz 5, erster Teilsatz BauGB
    •  der Rahmenplan zum Entwurf
    • eine Baugrunderkundung
    • ein Ingenieurgeologisches Baugrundgutachten

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellungnahmen 
zum Entwurf des Bebauungsplans Nr.  68 „Wohnpark Wassertorstra-
ße" vorgebracht werden. Diese sollen elektronisch übermittelt werden, 
können bei Bedarf aber auch postalisch abgegeben werden. Ebenso 
besteht die Möglichkeit einer Vorbringung mündlich zur Niederschrift.

per E-Mail   per Post
editha.niewiera@quedlinburg.de Welterbestadt Quedlinburg
     Sachgebiet 3.1 Bauverwal-

tung und Stadtentwicklung
    Markt 1 / 06484 Quedlinburg

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß §3 
Abs. 2 BauGB bei der Fassung des Satzungsbeschlusses unberück-
sichtigt bleiben.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundla-
ge der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. m § 3 BauGB und dem 
DSG LSA. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzinformation“, das im Internet unter der oben genann-
ten Seite ausliegt.

Plansicherstellungsgesetz:
Unter Anwendung des § 2 Abs, 1 PlanSiG kann von der in der Haupt-
satzung geregelten ortsüblichen Bekanntmachungsform abgewi-
chen werden. Die Einsichtnahme der Unterlagen ist nur mit vorheri-
ger Terminabstimmung (03946/905–717) möglich.

Quedlinburg, den 08.12.2023 

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg
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Bekanntmachung der 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung zur Aufstellung eines Lärm-
aktionsplan (4. Stufe) der Welterbestadt Quedlinburg

Auf Grundlage der Richtlinie 2002/49/EG (Umgebungslärmricht-
linie) und deren Überführung in nationales Recht (§§ 47 a-f BIm-
SchG) sind in Sachsen-Anhalt die Städte und Gemeinden sowohl 
für die Lärmkartierung von Hauptverkehrsstraßen mit mehr als 3 
Millionen Kfz/Jahr (DTV 8.200 Kfz/Tag) als auch die Aufstellung ei-
nes Lärmaktionsplanes verpflichtet. Ausgehend vom Zeitpunkt der 
erstmaligen Erstellung und regelmäßigen Fortschreibung der Lärm-
karten in einem 5-jährigen Turnus handelt es sich vorliegend um 
die 4. Stufe (4. Runde). Für die innerhalb des Hoheitsbereichs der 
Welterbestadt Quedlinburg befindlichen Hauptverkehrsstraßen, die 
ein entsprechendes Verkehrsaufkommen aufweisen, wurden nach 
neu vorgegebenen Berechnungsvorschriften strategische Lärmkar-
ten ausgefertigt. 
Der Ergebnisbericht ist auf der Internetseite des Landesamtes für 
Umweltschutz Sachsen-Anhalt https://lau.sachsen-anhalt.de/
luft-klima-laerm/immissionsschutz-luftqualitaet-physikalische-ein-
wirkungen/physikalische-einwirkungen/laerm/laermminderungs-
planung/aktuelles-zur-4stufe-der-laermaktionsplanung/haupt-
verkehrsstrassen-2022 einzusehen. Es ergeht der Hinweis, dass 
aufgrund der geänderten Berechnungsvorschriften der Vergleich 
mit Ergebnissen der vorhergehenden Stufen nicht gegeben ist.
Der Vorentwurf zum Lärmaktionsplan (Stufe 4) in der Welterbestadt 
Quedlinburg wurde vom 01.06.2023 bis einschließlich 29.06.2023 öf-
fentlich ausgelegt.
Dieser wurde durch Maßnahmenvorschläge ergänzt und liegt er-
neut zur Öffentlichkeitsbeteiligung vom 09.01.2024 bis einschließlich 
09.02.2024 aus.

Ort der öffentlichen Auslegung in der Welterbestadt Quedlinburg:
Rathaus – Markt 1
Technisches Rathaus – Halberstädter Straße 45 (barrierearm)
sowie www.quedlinburg.de

Zeiten der öffentlichen Auslegung:
Montag  9:00 – 13:00 Uhr
Dienstag  9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  9:00 – 13:00 Uhr

und außerhalb dieser Zeiten nach telefonischer Anmeldung 
(03946 – 905 / 711).

Das Ziel der Planung ist es, die Lärmsituation in der Welterbestadt 
Quedlinburg zu ermitteln und zu beurteilen sowie gegebenenfalls 
Strategien und Maßnahmen zur Lärmminderung beziehungsweise 
Vorkehrungen zum Schutz identifizierter ruhiger Gebiete zu prüfen 
und festzulegen. 

Sie haben bis zum 10.02.2024 die Möglichkeit schriftlich – entweder 
postalisch an Welterbestadt Quedlinburg, Markt 1, 06484 Quedlinburg, 
Sachgebiet Bauverwaltung und Stadtentwicklung oder per E-Mail an 
marion.jantsch@quedlinburg.de - Stellung zu den Lärmkartierungser-
gebnissen zu nehmen sowie Hinweise und Anregungen zur Lärmak-
tionsplanung zu geben. Die Mitteilungen werden ausgewertet und im 
Rahmen des Weiteren Aufstellungsverfahrens bewertet.

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg
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Förderrichtlinie

Der Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss der Welterbestadt 
Quedlinburg hat in seiner Sitzung vom 09.11.2023 die nachfolgende 
Förderleitlinie für die Bereiche Kultur und Sport beschlossen, die mit 
sofortiger Wirkung in Kraft tritt.

Förderleitlinie für die Bereiche Kultur und Sport
Die Welterbestadt Quedlinburg fördert im Rahmen ihrer Daseins-
fürsorge Vereine, Initiativgruppen und Einzelinitiativen in den Berei-
chen Kultur und Sport auf Antrag. Die Bewilligung von Zuschüssen 
im Rahmen der Haushaltsmittel gemäß den ortsrechtlichen Bestim-
mungen in den Bereichen Tourismus, Kultur, Bildung, Kinder und 
Jugend, Soziales und Sport ist Angelegenheit der selbstständigen 
Beschlussfassung des Kultur-, Tourismus- und Sozialausschusses 
(KTS) der Welterbestadt Quedlinburg (Hauptsatzung der Welterbe-
stadt Quedlinburg gemäß Anlage 1 IV Ziffer (2) a).
Nach Beschlussfassung durch den zuständigen Ausschuss wird 
der Förderzuschuss auf Grundlage einer schriftlichen Bewilligung 
ausgezahlt. Wenn die Mittel nicht dem angegebenen Förderzweck 
verwendet werden, sind diese in entsprechender Höhe zurückzu-
zahlen.
Ein Rechtsanspruch des Antragsstellers auf Gewährung einer Zu-
wendung besteht nicht.

Antragstermine
 • spätestens vier Wochen vor entsprechender KTS-Sitzung

Antragsberechtigt
 •  Rechtsfähig gemeinnützige Vereine mit Sitz in der Welterbe-

stadt Quedlinburg und ihren Ortsteilen. Die steuerrechtliche 
Gemeinnützigkeit kommt in einer Anerkennung des zuständi-
gen Finanzamtes zum Ausdruck.

 •  Antragssteller, wenn ihr Vorhaben auf das Stadtgebiet und / 
oder die Ortsteile der Welterbestadt Quedlinburg bezogen ist

Fördergegenstände
 •  Projekte, Maßnahmen und Initiativen (u. a. Musik, darstellende 

und bildende Kunst, Filmkunst, Literatur, Soziokultur, Traditions- 
und Heimatpflege, Vereins- und Breitensport)

 •  Vorhaben, die inhaltlich oder in der Form neue, beispielhafte 
Versuche der Kulturarbeit darstellen oder nationale und inter-
nationale Sportwettkämpfe bzw. Meisterschaften betreffen

Art der Förderung
 • Projektförderung
 • Einzelförderung
 • Ausnahmefall:  institutionelle Förderung, wenn an der Erbrin-

gung der laufenden Leistungen ein besonderes 
städtisches Interesse besteht und ein Jahres-
arbeitsprogramm vorgelegt wird, aus dem die 
Darstellung der Inhalte und Veranstaltungen 
hinreichend deutlich wird

Form der Förderung
 •  Anteilsfinanzierung nach Vorlage eines Finanzierungsplans

Zuwendungsfähig:
 • Aufwandsentschädigungen, Honorare
 • Sachausgaben (Arbeits-, Verbrauchs- und Werbematerial)
 • technische Geräte
 • Druckkosten
 • Ausstattung für kulturelle und künstlerische Zwecke
 •  Mieten, wenn sie in einem konkreten Zusammenhang zum Vor-

haben stehen
 • Fahrtkosten
 • Öffentlichkeitsarbeit
 • Gebühren und Auslagen
 •  Ausstattung von Sportstätten, die nicht zur Pflichtaufgabe der 

Gemeinde gehören (Schulsport), z. B. Großsportgeräte über 
1.000,00 € (als Anteilsfinanzierung)

Festgelegte Höhe des zu gewährenden Förderzuschusses
Der Kultur- Tourismus- und Sozialausschuss der Welterbestadt 
Quedlinburg sieht von einer Festlegung einer Maximalsumme des 
zu vergebenen Förderzuschusses ab und entscheidet in seinem Er-
messensspielraum.

Antragsform
 • Ausführliche Projektbeschreibung
 • Kosten- und Finanzierungplan
 • Ausweis der vorhandenen Eigen- oder Drittmittel im Finanzplan
 •  Angaben zu Förderungen durch die Welterbestadt Quedlinburg 

in zurückliegenden Jahren

Abrechnung
Die Abrechnung des Förderzuschusses erfolgt im Rahmen eines 
Verwendungsnachweises, in dem alle Ein- und Ausgaben des Pro-
jektes aufgeführt sein müssen. Auf Verlangen des Zuschussgebers 
können alle Originalbelege zur Ansicht eingefordert werden.

Wünschenswert ist bei erfolgter Gewährung eines Förderzuschus-
ses, dass der Empfänger sich bei gesellschaftlichen Veranstaltun-
gen der Welterbestadt Quedlinburg einbringt.
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Öffentliche Auslegung des 24. Beteiligungsberichtes der Welterbestadt Quedlinburg
für das Geschäftsjahr 2022

Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters der Welterbestadt Quedlinburg

Zusammensetzung des Wahlausschusses der Welterbestadt Quedlinburg zu den Wahlen des 
Stadtrates und der Ortschaftsräte Stadt Gernrode und Bad Suderode am 09.06.2024

Der 24. Beteiligungsbericht der Welterbestadt Quedlinburg für das 
Geschäftsjahr 2022 wurde in der öffentlichen Sitzung im Stadt-
rat der Welterbestadt Quedlinburg am 07.12.2023 erörtert und zur 
Kenntnis genommen.
Der Beteiligungsbericht wird auf der Grundlage des § 130 Absatz 
3 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA vom 17.06.2014 in der derzeitig gültigen Fassung) zur Einsicht-
nahme und Unterrichtung der Einwohnerinnen und Einwohner in 
der Zeit vom

02.01.2024 –16.01.2024

in der Welterbestadt Quedlinburg, Rathaus, Markt 1 in 06484 Qued-
linburg zu den Sprechzeiten im Zimmer 57 der Welterbestadt Qued-
linburg öffentlich ausgelegt.
Darüber hinaus erfolgt eine Einstellung des 24. Beteiligungsberichts 
der Welterbestadt Quedlinburg für das Jahr 2022 auf den Internet-
seiten der Welterbestadt Quedlinburg unter www.quedlinburg.de .

Quedlinburg, den 08.12.2023

i.V. Frommert
Frank Ruch
Oberbürgermeister der Welterbestadt Quedlinburg

Hiermit gebe ich gemäß § 4 Abs. 4 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) die Zusammensetzung des 
Wahlausschusses der Welterbestadt Quedlinburg für die am 09.06.2024 stattfindenden Wahlen zum Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg 
und den Ortschaftsräten der Ortschaften „Stadt Gernrode“ und „Bad Suderode“ bekannt:

Vorsitzender des Wahlausschusses 
Michael Busch 
Gemeindewahlleiter 
Quedlinburg, Markt 1

Stellvertreterin 
Kerstin Frommert 
stellv. Gemeindewahlleiterin 
Quedlinburg, Markt 1

Mitglied im Wahlausschuss Stellvertreter/-in

Wolfram Kullik
Quedlinburg

Helmut Wenzel
Quedlinburg

Ute Tichatschke
Quedlinburg OT Gernrode

Katja Poost
Quedlinburg, OT Gernrode

Andrea Schulz
Quedlinburg

Iduna Neue
Quedlinburg

Bernd Reuschel
Quedlinburg

Peter Winter
Quedlinburg

Hardy Seidel
Quedlinburg

Manfred Kaßebaum
Quedlinburg, OT Gernrode

Jörg Lemcke
Quedlinburg

Dr. Andrea Wulff-Woesten
Quedlinburg
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Gleichzeitig wird die Durchführung folgender öffentlicher Sitzungen 
des Wahlausschusses gemäß § 5 Abs.3 KWO LSA bekanntgegeben:
1.   Am 09.04.2024 findet um 17.00 Uhr im Ratssitzungszimmer 

des Rathauses, Markt 1 in 06484 Quedlinburg die Sitzung 
des Wahlausschusses über die Entscheidung über die Zu-
lassung der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbin-
dungen zu den Wahlen des Stadtrates der Welterbestadt 
Quedlinburg und der Ortschaftsräte Stadt Gernrode und 
Bad Suderode statt.

2.   Am 11.06.2024 findet um 17.00 Uhr im Ratssitzungszimmer 
des Rathauses, Markt 1 in 06484 Quedlinburg die Sitzung 
des Wahlausschusses zur Feststellung der endgültigen 
Wahlergebnisse der Wahlen des Stadtrates der Welterbe-
stadt Quedlinburg und der Ortschaftsräte Stadt Gernrode 
und Bad Suderode statt.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Sitzungen des Wahlaus-
schusses jedermann Zutritt hat.

Quedlinburg, 13.11.2023
gez. M. Busch
Michael Busch
Gemeindewahlleiter
der Welterbestadt Quedlinburg

Hinweis: 
Diese Bekanntmachung ist auch auf den Internetseiten der Stadt 
Quedlinburg unter www.quedlinburg.de/de/wahlen.html 
zugänglich. 

NACHRUF

Mit tiefer Betroffenheit erfuhren wir vom 
Tod unseres Stadtrates 

Volker Weißenborn

Wir trauern um einen verdienten ehrenamtlichen Man-
datsträger und Bürger, der sich viele Jahre für die Welter-
bestadt Quedlinburg und ihre Bürgerinnen und Bürger 
eingesetzt hat.Seine Bereitschaft zum Ehrenamt fand ihren 
Niederschlag in seiner mehrjährigen Tätigkeit als Stadtrat 
und als ehrenamtlich gerichtlich bestellter Betreuer. Die 
Welterbestadt Quedlinburg verliert mit ihm einen engagier-
ten Bürger.

Wir werden Volker Weißenborn in ehrender Erinnerung 
behalten.

gez. Dr. Sylvia Marschner
Vorsitzende des Stadtrates 
der Welterbestadt Quedlinburg

NACHRUF

Betroffen haben wir die traurige Nachricht erhalten, dass 
unsere ehemalige Mitarbeiterin

Ingrid Rotraut Miehe

im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Frau Miehe war als langjährige Mitarbeiterin zuletzt im 
Bereich Bauen bei der Welterbestadt Quedlinburg tätig.

Wir werden der Verstorbenen ein ehrenvolles Andenken 
bewahren. Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteil-
nahme.

gez. Frank Ruch
Oberbürgermeister 
der Welterbestadt Quedlinburg

NACHRUF

Betroffen haben wir die traurige Nachricht erhalten, dass unser ehemaliger Mitarbeiter

Dieter Weckebrodt

im Alter von 75 Jahren verstorben ist.
Herr Weckebrodt war langjährig als Hausmeister bei der Welterbestadt Quedlinburg tätig.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrenvolles Andenken bewahren. Seinen Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme

gez. Frank Ruch
Oberbürgermeister 
der Welterbestadt Quedlinburg.

gez. Christopher Thees
Personalratsvorsitzender 
der Welterbestadt Quedlinburg

gez. Christopher Thees
Personalratsvorsitzender 
der Welterbestadt Quedlinburg

gez. Frank Ruch
Oberbürgermeister 
der Welterbestadt Quedlinburg
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Informationen aus dem Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg, seinen Gremien, und den 
Ortschaften Bad Suderode und Stadt Gernrode 

Den Sitzungskalender des Stadtrates und seiner Gremien finden Sie im-
mer aktuell auf 
www.quedlinburg.de/Rathaus/Stadtrat/Sitzungskalender/. 
Hier können alle öffentlichen Beschlüsse und Beschlussvorlagen ein-
gesehen werden.

Rückblick
Donnerstag, 09. November 2023, 17:00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Kultur -, Tourismus – 
und Sozialausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
In der Sitzung wurden der Haushaltsplan 2024 und die Fortschreibung 
des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für die Jahre 2024 bis 2027 be-
raten und mit Änderungsbeschlüssen für die abschließende Beschluss-
fassung im Stadtrat am 7. Dezember verabschiedet. Die Wirtschaftspläne 
2024 des Fördervereins Natur- und Umweltzentrum Quedlinburg e.V. 
sowie des Dachverein Reichenstrasse e.V. wurde vorberatend weiterge-
leitet. 
Mit einer Förderleitlinie für die Bereiche Kultur und Sport hat der KTS 
sich einen Leitfaden für die Bewilligung von beantragenden Zuschüssen 
gegeben. Diesen hatte der KTS zuvor zusammengetragen und diskutiert.  

Dienstag, 14. November 2023, 18:00 Uhr
Öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Gernrode
In der Sitzung wurde über den Sachstand des Bauvorhabens Wohnan-
gebot der Evangelischen Stiftung Neinstedt im Jacobsgarten informiert.
In der Sitzung wurden der Haushaltsplan 2024 und die Fortschreibung 
des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für die Jahre 2024 bis 2027 be-
raten und mit Änderungsbeschlüssen für die abschließende Beschluss-
fassung im Stadtrat am 7. Dezember weitergeleitet. 
Weiterhin wurde über folgende Beschlussvorlagen positiv abgestimmt 
und weitergeleite:
 •  Abwägung der Stellungnahmen im Rahmen der Auslegung von Teil-

bereichen des Entwurfs des Flächennutzungsplanes vom 11.04.2023 
bis 17.05.2023

 •  endgültiger Feststellungsbeschluss über den Flächennutzungsplan
 •  Entwurfs- und Auslegungsbeschluss des Bebauungsplans Nr. 68 

"Wohnpark Wassertorstraße" in der Ortschaft Stadt Gernrode
Informiert wurde über eine Grundstücksangelegenheit in der Stadt 
Gernrode.

Donnerstag, 16. November 2023, 17:00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Bau-, Stadtentwick-
lungs- und Sanierungsausschusses der Welterbestadt Qued-
linburg
In der Sitzung wurden der Haushaltsplan 2024 und die Fortschreibung 
des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für die Jahre 2024 bis 2027 be-
raten und mit Änderungsbeschlüssen für die abschließende Beschluss-
fassung im Stadtrat am 7. Dezember weitergeleitet. 

Der Ausschuss beschloss die Wirtschaftspläne für die Städtebauförder-
programme „Stadtsanierung“ und „Lebendige Zentren“. 
Weiterhin wurde über folgende Beschlussvorlagen positiv abgestimmt 
und sie zur endgültigen Entscheidung an den Stadtrat, 7. Dezember wei-
tergeleitet:
 •  Lärmaktionsplan Welterbestadt Quedlinburg (erneute Auslegung)
 •  Stadtmobilitätsplan Welterbestadt Quedlinburg - Beschluss Zielkon-

zept   
 •  endgültiger Feststellungsbeschluss über den Flächennutzugsplan 
 •  Entwurfs- und Auslegungsbeschluss des Bebauungsplans Nr. 68 

"Wohnpark Wassertorstraße" Gernrode
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung stimmten die Ausschussmitglieder 
für eine Ausnahme zur „Internen Handlungsrichtlinie zur Vergabe von 
Städtebaufördermitteln“ für das Sanierungsprojekt der Stadttürme „Hin-
ter der Mauer“ und den Abschluss eines Fördervertrages für das Grund-
stück Weberstraße 6. 

Dienstag, 21. November 2023, 17:00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Verga-
be- und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Qued-
linburg
In der Sitzung wurden der Haushaltsplan 2024 und die Fortschreibung 
des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für die Jahre 2024 bis 2027 be-
raten und mit Änderungsbeschlüssen für die abschließende Beschluss-
fassung im Stadtrat am 7. Dezember weitergeleitet. 
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Auftragsver-
gaben entschieden:
 •  Förderung durch das städtische Förderprogramm für das Oktober-

fest der Werbegemeinschaft Steinbrücke 2023
 •  Beschaffung eines Großflächenmähers des Bauhofes für den Ein-

satz in den Ortschaften
 •  für die Sanierung Franziskanerkapelle, Schulstraße 1, 06484 Welter-

bestadt Quedlinburg, die Vergabe von Putzarbeiten
 •  für den Neubau eines Sozialtraktes Bauhof, die Lose Trockenbauar-

beiten und Schlosserarbeiten
 •  für die Sanierung von Schlosskrug und Jägerhaus, die Lose Erd-, 

Maurer- und Betonarbeiten sowie Heizungs-, Lüftungs- und Sanitär-
arbeiten

 •  Einzelmaßnahme im Städtebauförderprogramm „Lebendige Zentren“

Mittwoch, 22. November 2023, 17:00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
In der Sitzung wurden der Haushaltsplan 2024 und die Fortschreibung 
des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für die Jahre 2024 bis 2027 be-
raten und mit Änderungsbeschlüssen für die abschließende Beschluss-
fassung im Stadtrat am 7. Dezember weitergeleitet. 
Die Ausschussmitglieder leiteten die Gesellschafterbeschlüsse für die 
Beendigung und die Erteilung der Prokura für die Stadtwerke- und die 
Bäder GmbH Quedlinburg mit positivem Votum weiter zur abschließen-
den Entscheidung an den Stadtrat. 
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Ebenfalls beraten und mit positivem Votum weitergeleitet haben die Aus-
schussmitglieder die Wirtschaftspläne 2024 des Fördervereins Natur- 
und Umweltzentrum Quedlinburg (Ökogarten) und des Dachvereins Rei-
chenstraße für die Betriebsführung des Kulturzentrums Reichenstraße 
und die Förderung der Harztheater GmbH. Für die Finanzierung der weite-
ren Arbeiten für die Vorbereitung der Erschließung des Industriegebietes 
Quarmbeck machte der Ausschuss mit seinem Beschluss den Weg frei.  
Im nicht öffentlichen Teil beschloss der Ausschuss mehrere Persona-
lentscheidungen. 

Dienstag, 07. Dezember 2023, 16:00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, 
Vergabe- und Liegenschaftsausschusses der Welterbe-
stadt Quedlinburg
Die Ausschussmitglieder berieten über Zuschlagswertung/ -kriterien, 
Losaufteilung, Vertragsdauer, Entwurf Reinigungsvertrag für die Un-
terhalts-, Grund-, Glas- und Rahmenreinigung zur europaweiten Aus-
schreibung der Gebäude-, Glas- und Rahmenreinigung der städtischen 
Gebäude der WES QLB mit ihren Ortschaften. Aufgrund der anschließen-
den Beratung wurde die Behandlungsfolge ausgesetzt. 
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde über die Vergabe von 
Bauleistungen für Umbau und Modernisierung des Jugendclubs Bad 
Suderode (Schlosserarbeiten), den Neubau des Sozialtraktes Bauhof 
(Fliesen- und Plattenarbeiten) und den barrierefreien Umbau einer 
Bushaltestelle am Kleers entschieden. Die Erstellung einer Machbar-
keitsstudie für die Einrichtung eines Welterbeinformationszentrums mit 
integriertem Kongresszentrum im Palais Salfeldt wurde per Beschluss 
auf den Weg gebracht. 

Donnerstag, 07. Dezember 2023, 17:00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates der Wel-
terbestadt Quedlinburg
Lutz Kaufhold wurde in die Reihen der Stadträ te aufgenommen und 
verpflichtet. Er rückt für die Stadträtin Sonja Große nach und wird in 
der Fraktion „Die Linke“ mitarbeiten. Lukas Franke (Die Linke) wird zum 
Jahresende aus dem Stadtrat ausscheiden. Ein Nachrücker wird in der 
Februar-Sitzung verpflichtet. 
Zu Beginn der Sitzung gedachten die Stadträte mit einer Schweige-
minute des verstorbenen Volker Weißenborn. Er war für die AfD in den 
Stadtrat eingezogen, war aber nie Mitglied der AfD-Fraktion. Da es auf 
der AfD-Liste keine weiteren Nachrücker gibt, bleibt der Sitz im Stadtrat 
unbesetzt. 

Mit seinen mehrheitlich positiven Beschlüssen zum Haushalt 2024 
und dem Haushaltskonsolidierungskonzept für die Jahre 2024 – 2027 
macht der Stadtrat den Weg frei für die Fortsetzung der Umset-
zung der großen Infrastrukturprojekte wie dem Bau des Freizeit-, 
Sport- und Erholungsareal im der Lindenstraße mit seinem beheiz-
baren Sportbad, den Arbeiten für das neue Museum zur Stifts- und 
Stadtgeschichte auf dem Stiftsberg und der Erschließung des Ge-
werbegebietes Quarmbeck sowie dem Ausbau des Steinwegs.  
Allen an den Stadtrat weitergeleiteten Beschlüsse der zurückliegenden 
Sitzungsfolge stimmte der Rat mit mehrheitlichem Votum zu. 

Vorschau
Interessierte Bürger sind eingeladen, an der Sitzung des Stadtrates und 
seiner Ausschüsse sowie an den Ortschaftsräten in Bad Suderode und 
Gernrode teilzunehmen und können im Zuge der Bürgerfragestunde ihr 
Anliegen kundtun. Bitte informieren Sie sich vorher. 

Dienstag, 09. Januar 2024, 18:30 Uhr
Öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bad 
Suderode
Ratssaal des Rathauses Bad Suderode, Rathausplatz 2 Quedlinburg, OT 
Bad Suderode

Dienstag, 16. Januar 2024, 18:00 Uhr
Öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Gernrode
Ratssaal des Rathauses Gernrode, Marktstr. 20 Quedlinburg, OT Stadt 
Gernrode

Dienstag, 23. Januar 2024, 17:00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Verga-
be- und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Qued-
linburg
Konferenzraum des Technischen Rathauses (Erdgeschoss), Halberstäd-
ter Str. 45, Quedlinburg

Donnerstag, 25. Januar 2024, 17:00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Kultur -, Tourismus – 
und Sozialausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Ratssitzungszimmer des Rathauses, Markt 1, Quedlinburg

Mittwoch, 31. Januar 2024, 17:00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Ratssitzungszimmer des Rathauses, Markt 1, Quedlinburg

Die Einwohnermeldestelle der Welterbestadt Quedlinburg (Grünhagenhaus, Markt 2) ist im Monat Januar am 
Samstag, 13. Januar 2024 von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 

Im Februar ist die Einwohnermeldestelle am Samstag, 3. Februar 2024 geöffnet.

Einwohnermeldestelle
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Kein Silvesterfeuerwerk in der Quedlinburger Innenstadt

Straßenverkehrsbehörde, Kfz-Zulassung und Fahrerlaubnisbehörde des Landkreises Harz

Im Hinblick auf den bevorstehenden Jahreswechsel weist die 
Stadtverwaltung der Welterbestadt Quedlinburg auf den richtigen 
Umgang mit Feuerwerkskörpern hin. So dürfen pyrotechnische 
Erzeugnisse der Kategorie II, sog. Silvesterfeuerwerk (Raketen, 
Böller, Fontänen usw.) – wie jedes Jahr, nur am 31. Dezember und 
1. Januar und ausschließlich von Personen, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, aufbewahrt und verwendet werden.

Der Verkauf bzw. die Abgabe dieser Gegenstände sind in diesem Jahr 
ab dem 28. Dezember bis zum 31. Dezember und wiederum nur an 
volljährige Personen erlaubt. Hierbei dürfen nur pyrotechnische Ge-
genstände der Kategorie I und II verkauft werden, die von der Bun-
desanstalt für Materialforschung und- prüfung (BAM) zugelassen sind. 
Diese sind mit einer Zulassungsnummer (z. B. BAM-P II-1000) gekenn-
zeichnet. Bei Kategorie II ist die Kennzeichnungsfarbe Grün.

Wichtig ist, dass es aufgrund des aktuell geltenden Sprengstoffge-
setzes und der hierauf erlassenen Verordnungen verboten ist, py-
rotechnische Gegenstände der Kategorie II (Silvesterfeuerwerk) in 
unmittelbarer Nähe (Mindestabstand 100 Meter) von besonders 

brandempfindlichen Gebäuden oder Anlagen (z. B. Fachwerkbe-
bauung) abzubrennen. Das bedeutet, dass nahezu in der gesam-
ten Quedlinburger Innenstadt keine Silvesterfeuerwerkskörper (Ra-
keten, Knaller, Fontänen, Sonnen u. ä.) verwendet werden dürfen. 

Diese Regelung dient insbesondere dem Schutz kulturhistorisch 
wertvoller Gebäude vor Bränden u.a. im Umgang mit Feuerwerks-
körpern verbundenen Gefahren und ist für das Weltkulturerbe 
Quedlinburg von herausragender Bedeutung. Die Welterbestadt 
Quedlinburg ruft deshalb alle Quedlinburger sowie Gäste 
und Besucher auf, dieses Verbot einzuhalten.

Zuwiderhandlungen gegen die vorgenannten Bestimmungen stel-
len eine Ordnungswidrigkeit dar und können Geldbuße geahndet 
werden. Die Einhaltung des Abbrennverbotes wird mithin durch 
Kontrollen von Polizei und Ordnungsbehörde überwacht. 

Gleichwohl sollte auch in der Nähe des Quedlinburger Tierheimes eben-
so auf die Verwendung von Feuerwerkskörpern verzichtet werden.

Die Straßenverkehrsbehörde, die Kfz-Zulassung und die Fahrerlaub-
nisbehörde des Landkreises Harz sind seit dem 2. Januar in Werni-
gerode zu folgenden Zeiten erreichbar: 
Montag 8-12 Uhr 13-16 Uhr (nur mit Termin) 
Dienstag 8-12 Uhr 13-16 Uhr 16-17 Uhr (nur mit Termin) 
Mittwoch 8-12 Uhr 
Donnerstag 8-12 Uhr 13-17 Uhr 17-18 Uhr (nur mit Termin) 

Termine können über die Online-Terminvereinbarung unter 
https://onlineterminvereinbarung.kreis-hz.de/lkharz/ 
gebucht werden. 
An- und Abmeldung von Kfz ist jederzeit über das Online-Servicepor-
tal des Landkreises Harz möglich: https://service.kreis-hz.de/
Der gesetzlich vorgeschriebene Führerscheinumtausch ist auch in 
der Außenstelle in Quedlinburg, Heiligegeiststraße. 7, möglich.

Die Welterbestadt Quedlinburg beabsichtigt 
folgende Stellen zu besetzen:

„Bankbuchhalter/in (m/w/d)“
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden, zum nächstmöglichen Zeitpunkt, TVöD-V VKA Entgeltgruppe 8 oder die Begründung eines 
Beamtenverhältnisses nach dem Beamtenrecht des Landes Sachsen-Anhalt als Stadthauptsekretär/in (m/w/d) mit einer Be-
soldung nach Besoldungsgruppe A8, unbefristet
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich bis zum 20.01.2024.

„Sachbearbeiter/in Gewerberecht (m/w/d)“ 
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden oder in Teilzeit mit mindestens 35 Wochenstunden, zum 01.04.2024, 
TVöD-V VKA Entgeltgruppe 8, unbefristet
Für diese Stelle können Sie sich bis zum 21.01.2024 bewerben.

Nähere Informationen zu Aufgabengebiet, Anforderungsprofil und zum Datenschutz finden Sie unter 
www.quedlinburg.de\jobs.
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Wichtige Neuigkeiten aus dem Bereich „Wirtschaft“ mit Relevanz für den Standort Welterbestadt Quedlinburg sowie weitere Themen der 
Wirtschaft finden Sie hier und auf der Internetseite der Welterbestadt Quedlinburg unter www.quedlinburg.de/Wirtschaft. 
Die Stabstelle 0.1 Wirtschaftsförderung, Citymanagement und Beteiligungsmanagement finden Sie im Rathaus, Zimmer 29, und im City-
Büro in der Pölkenstraße 40, dienstags von 10-13 Uhr und 14-18 Uhr und donnerstags von 9-13 Uhr und 14-16 Uhr. 
Bei Fragen und Anregungen rund um wirtschaftliche Themen nutzen Sie bitte folgende Kontakte:
Henning Rode – Stabsstellenleiter Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 517; E-Mail: wirtschaftsfoerderung@quedlinburg.de
Nicole Risse – Citymanagerin in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 519; Email:  nicole.risse@quedlinburg.de 
CityBüro Tel: 03946 / 6499400

Die Wirtschaftsförderung informiert

Informationen zu Veranstaltung, Förderung und mehr

Details zu den im CityBüro stattfindenden Veranstaltungen und Terminen finden Sie unter
http://www.quedlinburg.de/citybüro  Anmeldung erforderlich!
Mittwoch, 4. Januar: Expertensprechtag für Gründung und Betriebsübernahme: 
Mittwoch, 10. Januar: Beratungssprechstunde 60+

Oberbürgermeister Frank Ruch besuchte Unternehmen der Stadt Gernrode

Auf seinen regelmäßigen Unternehmensbesuchen widmete sich 
Oberbürgermeister Frank Ruch in Begleitung der Wirtschaftsförde-
rung am 10. November wieder den Gernröder Unternehmen. 
Ein fester Bestandteil der örtlichen Firmenlandschaft ist mittlerweile 
die Schlaak Kunststoff GmbH, seit im Jahr 2005 der ursprünglich aus 
Herford stammende Unternehmer Thorsten Schlaak seinen Firmen-
sitz nach Gernrode in das Gewerbegebiet auf den Steinen verlegte. 
Erzeugnisse seiner Spritzgussproduktion mit aktuell 45 Mitarbeitern 
finden sich mittlerweile nicht nur bundesweit in den Biotonnen, son-
dern auch in BMWs und Lamborghinis. Der Wahlharzer bekennt sich 
sowohl persönlich als auch professionell zum Standort. Hier entsteht 
auch in Kürze eine neue Lagerhalle. Der Wahlharzer bekennt sich so-
wohl persönlich als auch professionell zum Standort und seine Frau 
Andrea Schlaak stammt aus Badeborn. 

Eine noch weiter in die Geschichte reichende Tradition vor Ort hat die 
Fleischerei Peters vorzuweisen. Im Zentrum von Gernrode gelegen 
arbeitet Christian Peters bereits in der 4. Generation nach bewähr-
ten Verfahren und Rezepten. Nicht nur regionale Kunden wissen die 
Qualität der Fleisch- und Wursterzeugnisse zu schätzen und neh-
men teils längere Anfahrtswege und Wartezeiten vor Ort gern in 
Kauf. Unterstützung erhält der Fleischermeister nicht nur durch sein 
13-köpfiges Team, sondern auch generationenübergreifend durch 
die Familie. Eine hervorragende Nachricht für alle treuen Kunden: 
die Nachfolge ist gesichert!

Oberbürgermeister Frank Ruch, Andrea Schlaak (v.l.) Christian Peters, Oberbürgermeister Frank Ruch (v.l.)
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AMTLICH INFORMATIV

Gottesdienste

» Ev. Gottesdienste in Quedlinburg
 
Montag, 01.01.   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  

Nikolaikirche 10.30 Uhr
Samstag, 06.01.  Lichtergottesdienst, Posaunenchor 
  Thale, St. Petrikirche 17.00 Uhr
Sonntag, 07.01.  Gottesdienst 
  Nikolaikirche 10.30 Uhr
Sonntag, 14.01.  Gottesdienst Pfr. C. Carstens 
  Nikolaikirche 10.30 Uhr
  Gehörlosengottesdienst 
  Gemeindehaus 15.00 Uhr
Sonntag, 21.01.  Gottesdienst zum Jahresrückblick 2023
  Nikolaikirche 10.30 Uhr
Sonntag, 28.01. Gottesdienst 
  Nikolaikirche 10.30 Uhr

» Stiftskirche Sankt Cyriakus Gernrode
Öffnungszeiten der Stiftskirche ab 1. Januar 2024
sonntags Gottesdienst 10:30 Uhr im Stiftssaal an der Kirche
Freitag bis Montag Offene Kirche 14:00 - 15:00 Uhr
Öffentliche Kirchenführung 
Fr-Mo um 14:00 Uhr – außer an kirchlichen Feiertagen
Weitere Kirchenführungen sind auf Anfrage mit Anmeldung möglich
im Evangelischen Pfarramt Gernrode Tel.: 039485-275 
Mail: gernrode@kircheanhalt.de
06.01.   Ballenstedt Samstag 17 Uhr  

Die letzten Weihnachtslieder - St. Nicolai
07.01. Gernrode Sonntag 10.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
 Rieder Sonntag 9 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
14.01.  Gernrode Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst
 Rieder Sonntag 9 Uhr Gottesdienst
21.01.  Gernrode Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst
 Rieder Sonntag 9 Uhr Gottesdienst
28.01.   Gernrode Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst mit  

Kindergottesdienst und Kirchencafé
 Rieder Sonntag 9 Uhr Gottesdienst

» Kirchengemeinde Bad Suderode
1.1., 11 Uhr,   Abendmahlsgottesdienst m. Pfrn. Lieske, Gemein-

dehaus
14.1., 11 Uhr,  Gottesdienst m. Pfrn. Lieske, Gemeindehaus 
21.1., 11 Uhr,  Gottesdienst m. Pfr. i.R. Heimrich, Gemeindehaus 
28.1., 11 Uhr,  Gottesdienst m. Pfrn. Lieske, Gemeindehaus 
29.1., 19 Uhr,   Offener Haus- und Gesprächskreis,  

Gemeindehaus  

» Katholische Pfarrei St. Mathilde Quedlinburg
in der Kirche St. Mathilde Quedlinburg 
Sonntag, 01.01. Kein Gottesdienst!
Dienstag, 02.01. 14.00 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus Quedlinburg
Freitag, 05.01.  09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 06.01. 10.00 Uhr Hl. Messe in Herz Jesu Thale,
   anschließend Neujahrsempfang der Pfarrei 
Sonntag, 07.01. 08.30 Uhr Hl. Messe 
Freitag, 12.01. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 14.01. 08.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 19.01. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 21.01. 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 26.01. 09.00 Uhr Hl. Messe
  19.00 Uhr Gemeindekreis
Sonntag, 28.01. 08.30 Uhr Hl. Messe
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Zum neuen Jahre.
Es braust der Zeitsturm durch die Flur, 
Verwischt ist nun die alte Spur, 
Ein neues Jahr ist kommen.-
Der Zukunft Schleier noch verhüllt, 
Was uns bisher blieb unerfüllt; 
Wird´s nützen uns und frommen?-
Was Gott auch über uns verhängt, 
Wie Er denn unser Schicksal lenkt, 
Geduldig wir´s ertragen.
Den Kampf für Wahrheit, Recht und Pflicht,
Wer zögert noch, besteht ihn nicht
In unsern schweren Tagen? –
Recht thun, und dabei niemand scheu´n,
Stets seines Lebens sich erfreu´n,
Das ist des Weisen Lehre.
Der Thor sucht eitle Schätze nur,
Folgt unablässig ihrer Spur,
Und geizt nach falscher Ehre.
Verpönt ist nun die alte Form,
Und eingeführt die neue Norm,
Es regt sich schier gewaltig.

Das Gedicht, das ein uns unbekannter Autor im Januar 1850 für die 
Quedlinburger Wochenzeitung „Der Volksbote“ verfasst hat, gibt ei-
nen Einblick in den Zeitgeist zur Mitte des 19. Jahrhunderts –  eine 
bewegte Zeit: Die politischen Unruhen des März 1848 liegen erst kurz 
zurück, man muss sich den neuen Verhältnissen und der industriel-
len Revolution fügen und es gibt es viel Neues in Quedlinburg. 1850 
erfolgt die Gründung der Firma Gebrüder Dippe, die sich zur größten 
Firma in Quedlinburg entwickeln wird und es beginnt die Neubebau-

OBJEKT DES MONATS

Der Volksbote für Quedlinburg und die Umgegend, Quedlinburger Wochenzeitung, Nr. 1, 02.01.1850, Autor S.B., Stadtarchiv Quedlinburg. 
Foto: © Städtische Museen und Archiv der Welterbestadt Quedlinburg.

OBJEKT DES MONATS

Wer seine Zeit noch nicht erkannt,
Dem bringt sie einen harten Stand,
Der fühlt ihr Weh´ nachhaltig.
Drum schicke dich denn in die Zeit,
Sei auch zu Opfern gern bereit,
Und laß den Mammon fahren.
Er nützt Dir nicht zum ew´gen Heil;
nur dem Gerechten wird´s zu Theil
Der´s  eifrig hier muß wahren.
Erfülle den Beruf als Christ,
Vermeide Ehrgeiz, Trug und List
Und geh’ auf graden Wegen.
Sei wach , behutsam überall,
Die Sicherheit kommt vor dem Fall,
Und droht mit Schicksalsschlägen.
Mag denn der Weltsturm brausen fort,
Dir bleibt zuletzt ein sich´rer Ort,
Wo Du wirst Ruhe finden.
Vertrau´ dem Höchsten Dein Geschick,
Wie Er es lenkt, so ist´s Dein Glück,
Wird Gram und Kummer schwinden. -
S.B.

ung des Johannesstifts. Dass im gleichen Jahr eine Cholera Epidemie 
431 Todesopfer fordern wird, wusste der Autor noch nicht, als er seine 
ermutigenden Reime verfasste: Gottvertrauen, Menschlichkeit, Be-
scheidenheit und Mut halfen damals über schwere Zeiten hinweg. 
Die Mitarbeiter*innen der Städtischen Museen und des Archives der 
Welterbestadt Quedlinburg wünschen Ihnen ein friedliches, Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit bringendes Jahr 2024.
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Frohes 
Neues

Zum Jahreswechsel wünsche ich Ihnen einen 
guten Rutsch sowie viel Gesundheit, Glück und 
Erfolg im neuen Jahr !

Vermittlung durch: Michael Clemens, Generalvertretung  |  Friedrich-Engels-Straße 2  |  06485 Quedlinburg / OT 
Gernrode  |  michael.clemens@allianz.de  |  www.allianz-clemens.de  |  Tel.: 039485.64455  |  Fax: 039485.64456

Ein gesundes, neues Jahr allen
unseren Kunden, Mitarbeitern
und Geschä	spa�nern.

06502 Thale • Poststraße 7 • Tel. 03947 / 77 99 52 
ralf.voss@allianz.de • www.voss-allianz.de

Ralf Voß Allianz Generalvertretung

Wir wünschen Ihnen ein 
gesundes und glückliches 
Jahr 2024!

GmbH & Co. KG

Tel.: 03946/81052 99 • Mobil: 0171/7849188 • Mobil: 0151/18476976
www.pool-ideenwelt.de

Beate Stille Kunze • Goethestraße 5 • 06484 Quedlinburg

IHREFRISEURGMBH.DE

WÜNSCHEN WIR UNSEREN 
KUNDEN & GESCHÄFTSPARTNERN.

IHREFRISEURGMBH.DE

Kfz-Sachverständigenbüro
Marco Weidling

Auf den Steinen 22 • 06485 Quedlinburg OT Gernrode
Tel.: 03 94 85 / 61 55 25 • Mobil: 01 75 / 4 02 26 54 

E-Mail: info@gutachter-weidling.de

Schadengutachten und Wertermittlung

Wir wünschen Ihnen ein

gesundes und erfolgreiches  

neues Jahr 2024!

WIR WÜNSCHEN EIN GESUNDES NEUES JAHR!
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Ein gesundes, neues Jahr allen
unseren Kunden, Mitarbeitern
und Geschä	spa�nern.

06502 Thale • Poststraße 7 • Tel. 03947 / 77 99 52 
ralf.voss@allianz.de • www.voss-allianz.de

Ralf Voß Allianz Generalvertretung

Wir wünschen Ihnen ein 
gesundes und glückliches 
Jahr 2024!

Wir wünschen Ihnen ein

gesundes und erfolgreiches  

neues Jahr 2024!

Haus
Gewerbe
Sonderbau

Goethestraße 5  ∙  06484 Quedlinburg
Funk 0171 / 784 91 88  ∙  Tel. 0 39 46 / 91 97 62

hgs.massivbau@googlemail.com

Ob nur ein kleiner Kratzer im Lack oder ein  
Unfallschaden, bei uns sind Sie bestens betreut.

  Unfallinstandsetzung   Achsvermessung
  Fahrzeuglackierung   Autoglas
  BOSCH    Oldtimer

     Car Service      Restauration

Frank Reicho Karosseriebau und Fahrzeuglackierung
Ihr Autoservice in Quedlinburg

Magdeburger Str. 11a
06484 Quedlinburg
Telefon: 03946 / 91 50 40
E-Mail: info@kfz-reicho.de
www.kfz-reicho.de
Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr
Sa.  9.00 – 12.00 Uhr

Gesundes 

  neues Jahr !

2024
      WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN 
GESUNDES UND ERFOLGREICHES 
              JAHR 2024!

Quedlinburger Landstr. 130 | 06502 Thale OT Warnstedt
Tel.: (0 39 47) 54 39 | www.haustechnik-zwies.de | h-t-z@t-online.de

WIR WÜNSCHEN EIN GESUNDES NEUES JAHR!
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Vorstandswechsel in der Evangelischen Stiftung Neinstedt

„Quedlinburg redet“ 2023

30 Jahre Frühförderung der Lebenshilfe 
HARZKREIS IN QUEDLINBURG

Diakon Ronny Rösler wird Pädagogisch-Diakonischer Vorstand der 
Evangelischen Stiftung Neinstedt.
In einer Sitzung am 20. November 2023 empfahl der Personalaus-
schuss dem Kuratorium der Evangelischen Stiftung Neinstedt, Dia-
kon Ronny Rösler zum neuen Pädagogisch-Diakonischen Vorstand 
zu berufen. Dieser konnte sich in einem bundesweiten Auswahlver-
fahren erfolgreich behaupten. Die formale Berufung erfolgte dann in 
der Kuratoriumssitzung am 15.12.2023.
Die Neuberufung in den Vorstand ist notwendig, da der jetzige Vor-
stand, Diakon Hans Jaekel im Juni 2024 in den Ruhestand verab-
schiedet wird. Bis zu seinem Renteneintritt wird Diakon Hans Jaekel 
der Stiftung in beratender Funktion erhalten bleiben. Ronny Rösler 
ist in der Stiftung keine unbekannte Führungsperson, da er bereits 
seit 2014 als Bereichsleiter den Kinder- und Jugendbereich leitet.
Foto: Foto: n`rico Kreim

Das Zentrum zur Förderung von Kindern der Lebenshilfe Harzkreis 
Quedlinburg besteht seit 30 Jahren und unterstützte in dieser Zeit 1245 
Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren in ihrer Entwicklung. Dieses Jubilä-
um feierte die Lebenshilfe Ende September mit Kollegen und Kollegin-
nen aus Kitas und Praxen mit interessanten Vorträgen von Professor 
Flechtner und Professor Sohns. Ersterer leitet die Kinder- und Jugend-
psychiatrie in Magdeburg. Er zeigte die wichtige Bedeutung auf, nicht 
nur die Kinder, sondern auch ihre Familien und ihr Umfeld zu unter-
stützen. Professor Sohns ist Dozent an der Hochschule Nordhausen. Er 
gewann einen Preis für seine Idee, wie Kinder mit und ohne Behinde-
rungen gut gefördert werden können, was die Lebenshilfe inspirierte 
Kinder in Ihrer Entwicklung zu unterstützen. 

Bei dem lockerem Gesprächskreis „Quedlinburg redet“, im Rahmen 
der Ökumenischen Friedensdekade, gab es am 20. November 2023 im 
Kaiserhof wieder die Möglichkeit, mit interessanten Menschen in gute 
Gespräche zu kommen. Bereits zum dritten Mal waren alle eingeladen, 
die reden wollen, aber auch gern zuhören. Zahlreiche Quedlinburger 
aus den unterschiedlichsten Bereichen waren gekommen. Die ausge-
losten Gesprächspartner tauschten sich bei Knabbereien, Getränken 
und Livemusik aus. Anregungen gaben kleine Themenkärtchen mit 12 
inspirierenden Fragen, wie „Wie erlebst du den Zusammenhalt in der 
Stadt?“, „Was macht dir Sorgen?“ oder: „Was gibt dir Sicherheit?“ Bei den 
anregenden Gesprächen und neuen Bekanntschaften wurden Telefon-
nummern ausgetauscht oder sich vor der Tür noch weiter unterhalten. 
Der Eintritt war frei. Die Veranstaltung wurde von der Partnerschaft für 
Demokratie der Welterbestadt Quedlinburg im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ unterstützt und gefördert.
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Drastisches Insektensterben - Blattläuse profitieren

15 Jahre Sportzwerge Gernrode

Es wird intensiv über das Insek-
tensterben diskutiert. Eine Lang-
zeitstudie des Julius Kühn-Instituts 
(JKI) beschreibt für den Nordharz 
und damit für eine intensiv land-
wirtschaftlich genutzte Region 
einen drastischen Rückgang von 
rund 95 Prozent der Biomasse 
fliegender Insekten über einen 
Zeitraum von 24 Jahren. Doch 
während manche Gruppen deut-
lich zurückgehen, zeigen die Da-
ten eine Zunahme und längere 
Flugaktivität bei anpassungsfä-
higen Pflanzenschädlingen wie 
Blattläusen. 

„Der Zusammenhang zwischen dem Gesamtverlust fliegender Insekten 
und steigender Blattlauspopulationen erklärt Entomologe und Erstautor 
Dr. Tim Ziesche vom JKI: „Die Ergebnisse deuten darauf hin, dass die 
Blattläuse auf den großen und strukturarmen Landwirtschaftsflächen 
leichter Nahrung finden, während vielen potenziellen Gegenspielern 
dort Nahrung und Nistmöglichkeiten fehlen.“ Die Datenauswertung der 

JKI-Autoren legt nahe, dass Agrarlandschaften mit großen Ackerschlä-
gen und wenig Kleinstrukturen wie Hecken, Randstreifen oder Gehölzen 
das Verhältnis von Gegenspielern zugunsten der Pflanzenschädlinge 
verschieben und gleichzeitig mit einem Verlust schädlingsregulieren-
der Ökosystemdienstleistungen einhergehen. 

Seit 1996 ist die Temperatur zudem um rund 2°C gestiegen und fördert 
die frühe Entwicklung und längere Aktivität der Schädlinge. „Das heißt 
jedoch nicht, dass der Klimawandel Pflanzenschädlinge grundsätzlich 
begünstigt,“ so Dr. Ziesche. „Bei den Blattflöhen und Thripsen etwa se-
hen wir einen signifikanten Rückgang und die Blattläuse stellen ihre 
sexuelle Fortpflanzung und Eiablage auf Winterwirtspflanzen ein, um 
direkt in Getreide- und Rapsflächen zu überwintern.

Die Studie liefert wertvolle Hinweise für eine nachhaltige Förderung der 
Insektenvielfalt in Agrarlandschaften. Die JKI-Autoren gehen davon aus, 
dass Klimawandel und intensive Landbewirtschaftung in strukturar-
men Agrarlandschaften sich in ihrer Wirkung auf Insekten gegenseitig 
verstärken. Da viele Insektenarten wichtige, schädlingsregulierende 
Funktionen in der Agrarfläche einnehmen, sollte diese Wechselwirkung 
in Pflanzenschutzstrategien stärker bedacht werden.

Schadinsekten, hier die Bleiche Getrei-
deblattlaus (Metopolophium dirhodum) 
profitieren von Schädling und Nützling 
an einer Weizenpflanze, Blattläuse und 
Siebenpunktmarienkäfer und seine Larven. 
© T. Ziesche/JKI

Seit mittlerweile 15 Jahren treffen sich jeden Mittwoch 
die kleinsten des Vereins, um gemeinsam Sport 

zu treiben. Das wurde mit einer Hindernisbahn, 
10 Sport Stationen, Kinderschminken und tollen 
Preisen, gefeiert. Anfänglich belächelt, weil es nur 

5 Kinder waren und doch nun zur festen Größe im 
Verein gewachsen, trainieren fast 100 Kinder, in 2 

Gruppen zu wöchentlich, wechselnden Geschichten über 
Bewegungslandschaften. Kinderturnen bildet die Grundlage nicht 
nur für viele Sportarten, sondern auch für die gesunde Entwicklung 
der Kinder. Rollen, Kullern, Drehen, Krabbeln Hüpfen, Springen, Klet-
tern und Schwingen, um nur einiges aufzuzählen was die Turnstun-
den ausmacht. Besonders stolz ist „Sandra“ nicht nur auf die Zeit, die 
sie diese Gruppen nun schon im Ehrenamt leitet, sondern auch dar-

auf, dass die Kinder nicht nur aus Gernrode zu ihr kommen. Denn viele 
nehmen jede Woche erst noch eine kleine Reise in Kauf. Sie kommen 
aus Thale, Quedlinburg und Ballenstedt, aber auch aus Silberhütte, 
Meisdorf, Radisleben, Badeborn, Warnstedt, Weddersleben, Falken-
stein, Hedersleben, Friedrichsbrunn, Ditfurt und Seeland. 
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Beratung auf dem Münzenberg

„Auch wir können Basketball“ bei der TSG

Zu einer gemeinsamen Beratung hatte Oberbürgermeister Frank 
Ruch Bewohner des Münzenbergs am 27. Oktober eingeladen, um 
mit ihnen in Gespräch zu kommen und ihre Anregungen und Hin-
weise entgegenzunehmen. Allein Lage und Topographie machen 
den Münzenberg zu einem Quartier mit besonderen Herausforde-
rungen. So ging es unter anderem um die besonderen verkehrli-

chen Herausforderungen, die Möglichkeit, Solaranlagen zu instal-
lieren und um den kommunalen Winterdienst zusätzlich auf den 
Treppenaufgängen zum Münzenbergplateau. Das nächste Treffen 
ist im Frühjahr 2024 geplant, um über Ergebnisse und Hintergrün-
de zu informieren. 

Die TSG GutsMuths Quedlinburg 
e.V. macht seine Sportangebote 
auch Menschen mit geistiger 
Behinderung zugänglicher. Da 
es in der TSG eine leistungsfä-
hige Abteilung Basketball gibt 
und bei der Lebenshilfe Harz 

Quedlinburg auch schon einige junge Menschen den beliebten Ball-
sport betreiben, fand man schnell zueinander. Nun soll eine Basket-
balltrainingsgruppe für Menschen mit Einschränkungen in der TSG 
entstehen. Dafür wurde über die Plattform der Volks- und Raiffeisen-
banken das Crowdfunding-Projekt „Viele schaffen mehr“ gestartet. 
Durch diese Form der Finanzierung wird  nach Unterstützerinnen 
und Geldgebern gesucht. Das Ziel mit 5.800 Euro wurde schnell 
übererfüllt und dank der Geldgeber, zu denen die Stadtwerken 
Quedlinburg, der Lions Club Quedlinburg, die Werbegemeinschaft 
Steinbrücke und viele private Spender gehören, konnten schon ei-

nige Trainingsstunden durchgeführt werden. Die Sportlerinnen und 
Sportler der Lebenshilfe Harz Quedlinburg erhielten Trainingsshirts 
vom Vorsitzenden der TSG GutsMuths Konrad Sutor. Das Training 
machte allen Spaß und erste Korbwürfe konnten schon erfolgreich 
abgeschlossen werden. Auch dank der Harzer Volksbank, die dieses 
Projekt mit 310 Eurounterstützt, sind viele weitere Trainingsstunden 
und auch Trainingskleidung gesichert. 

Basketball macht Spaß!

Basketballgruppe TSG / LH Harz-Quedlinburg
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Quedlinburger Minis kämpften um den 
„Großen Goldenen Stern des Sports“

Am 25.11.2023 
trafen sich die 
sportbegeister-
ten Minis der 
K i n d e s t a g e s -
stätten Qued-
linburgs in der 

Bodelandhalle, um ihr diesjähriges Mini-Sportabzeichen zu bekom-
men. Eine Veranstaltung des Kita-Sportbeirats, der bereits seit vie-
len Jahren viermal jährlich den Kleinsten die Gelegenheit gibt, sich 
auszutesten und Begeisterung für Sport zu wecken. 
Wie zuletzt Harzzwergin Melina, die beim letzten Herbst-Crosslauf 
den 3. Platz belegte, war beim Quedellauf im Frühjahr 2023 so begeis-
tert, dass sie Mitglied beim TSG Gutsmuths wurde. Sie feierte erste 
Erfolge und belegte den 1. Platz beim Rolandsportfest in Halberstadt 
in der Disziplin 400m bei der Wertung 06, und das mit gerade ein-
mal 4 Jahren. Ein Erfolg in der Nachwuchsgewinnung, der nicht am 
Landessportbund und dem bundesweiten Wettbewerb „Sterne des 
Sports“ zur Ehrung ehrenamtlichen Engagements vorbei gegangen 

ist. Denn hier wurde der Kita-Sportbeirat am 02.11.2023 mit dem 
„Großen Silbernen Stern des Sports“ geehrt. Voller Stolz berichte-
ten Kita-Sportbeirats-Vorsitzender Konrad Sutor neben Nicole Risse, 
dass man sich damit für den „Großen Goldenen Stern des Sports“ 
qualifiziert hat. Der Kita-Sportbeirat der Welterbestadt Quedlinburg 
wird Ende Januar 2024 zur Verleihung des „Großen Goldenen Sterns 
des Sports“ in die Hauptstadt nach Berlin fahren, wo sie auf Bundes-
kanzler Olaf Scholz treffen werden. 
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Experten in Quedlinburg

Lebendige Städtepartnerschaft 

Die Entwicklung des Welterkulturerbes Quedlinburg nahmen Mit-
glieder die interdisziplinäre Arbeitsgruppe Welterbe-Monitoring von 
ICOMOS bei ihrem Besuch am 29. November in Augenschein. Bei ih-
rem jährlichen Termin beraten die Experten die Welterbestadt Qued-
linburg bei deren Umsetzung von Stadtentwicklungsprojekten, dem 
Umgang mit dem Welterbe und achten auf die Einhaltung der UN-
ESCO-Konventionen. „Dieses Monitoring ist eine gute Gelegenheit, 
um gemeinsam mit Vertreter der Denkmalschutzbehörde sowie der 
Staatskanzlei aktuelle Projekte vorzustellen und fachlich abstimmen 
zu können“, informiert Welterbekoordinatorin Katrin Kaltschmidt 
nach dem letzten Treffen. Der Umgang mit Photovoltaik-Anlagen im 
Welterbe und die als Voraussetzung dafür geplante und notwendi-
ge Änderung der Gestaltungssatzung standen auf der Agenda. Über 
den Sachstand der Entwicklung des Industriegebietes Quarmbeck, 
die Fortschreibung des Integriertes Stadtentwicklungskonzeptes 
und für die Entwicklung eines Welterbeinformationszentrums im 
Palais Salfeldt tauschten sich die Fachleute aus. 
„Es war eine gute sachbezogene Atmosphäre mit gegenseitigem 
fachlichem Austausch“, schätzt die Frau Kaltschmidt ein. Eine Be-
sichtigung der Großbaustelle Stiftsberg unter sehr guter fachlicher 
Führung der zuständigen Bauingenieure und Museumsfachleute 
rundete den Besuch der Expertengruppe ab. 
Fazit des leitenden ICOMOS Vertreter, Martin Reichert, von der David 
Chipperfield Architects Gesellschaft Architekten mbH: „Beeindru-
ckende Baustelle die von sehr viel Fachverstand zeugt, mit großen 
Baufortschritten.“

ICOMOS ist die internationale nichtstaatliche Organisation, die sich 
weltweit für Schutz und Pflege von Denkmälern und Denkmalbe-
reichen und die Bewahrung des historischen Kulturerbes einsetzt. 
ICOMOS beteiligt sich als Berater und Gutachter an der Arbeit des 
Welterbe-Komitees und an der Erfüllung der UNESCO-Konvention 
zum Weltkulturerbe.

Das deutsche Nationalkomitee von ICOMOS (gegründet 1965) setzt 
sich auf nationaler und internationaler Ebene für die Erhaltung von 
Denkmälern, Ensembles und Kulturlandschaften ein. Die Beratung 
der Fachwelt und der Öffentlichkeit sind eine Aufgabe der Organisa-
tion, eine andere die Sensibilisierung der Öffentlichkeit für Denkmal-
schutz und Denkmalpflege.

Auch nach über 60 Jahren ist 
die Freundschaft zwischen der 
Welterbestadt Quedlinburg und 
der französischen Partnerstadt 
Aulnoye-Aymeries lebendig. Ein 
fester Termin im Kalender der 
Städtepartnerschaft ist dabei seit 
vielen Jahren die Tradition des 
Beaujolais Nouveau. An dritten 
Donnerstag im November (16. No-
vember) darf der erste junge Wein 
der Saison ausgeschenkt werden. 
Wein für alle boten die Mitglieder 
des Freundschaftskomitees aus 
Aulnoye-Aymeries auf dem Marktplatz an. Im Bildungszentrum für das 
Hotel- und Gaststättenwesen waren am Donnerstag-Abend Mitglieder 
des Freundschaftsvereins sowie Freunde und Förderer der Städtepart-
nerschaft zu einer Dankeschön-Veranstaltung eingeladen. Zu den Eh-
rengästen zählten eine 14-köpfige Delegation aus Aulnoye-Aymeries mit 
Bürgermeister Bernard Baudoux und David Zelani, Bürgermeister der 
Stadt Barchant an der Spitze. „Gerade jetzt sind persönliche Kontakte 
und Begegnungen der Menschen wichtig. Sie festigen unsere Städte-

partnerschaft und sind ein wichtiger Betrag gegen Hass und für Völ-
kerverständigung und Frieden in Europa und der Welt“, sagte Bernard 
Baudoux. Oberbürgermeister Frank Ruch informierte die Delegation am 
Freitag bei einem Vor-Ort-Besuch auch über die den aktuellen Baufort-
schritt im künftigen Freizeit-, Sport- und Erholungsareal in der Lin-
denstraße. Der Besuch wurde vom Deutsch-Französischen Bürgerfonds, 
einem Förderinstrument zur Unterstützung der deutsch-französischen 
Freundschaft, gefördert. 
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Rückblicke

Stadtteil - Weihnachtsmarkt am Kleers am 7. Dezember
Der Weihnachtsmarkt der Integrationsgrundschule "Am Kleers" fin-
det seit vielen Jahren am ersten Donnerstag im Dezember auf dem 
Schulhof und in der Schule statt. Förderverein, Elternbeirat und Eltern 
unterstützen und ermöglichen dieses schöne Event, auf das sich vor 
allem die Kinder sehr freuen. Viele Köstlichkeiten wurden auch von 
Kindern angeboten und Eltern, Großeltern und Quedlinburger kamen 
gut ins Gespräch. Bei der Tombola war jedes Los ein Gewinn und so 
konnte jedes Kind ein Geschenk mit nach Hause nehmen.

Touristische Infrastruktur überprüft
Das staatliche Prädikat Erholungsort für die Welterbestadt Qued-
linburg überprüft aktuell der Landesfachausschuss für Kur- und Er-
holungsorte Sachsen-Anhalt (hier in der Quedlinburg-Info der QTM). 
Quedlinburg ist seit 2008 Erholungsort und erfüllt somit auch die 
Voraussetzung Kurtaxe erheben zu dürfen. Die Überprüfung erfolgt 
etwa alle zehn Jahre. Am 11. Dezember überzeugten sich die Exper-
ten bei der Bereisung der Welterbestadt Quedlinburg sowie der Stadt 
Gernrode und von Bad Suderode von der Qualität der touristischen 
Infrastruktur und Angebote.

Die Inschriften der Stadt Quedlinburg
Inschriften sind historische Quellen ersten Ranges. Inschriften an 
unterschiedlichen Objekten in Quedlinburg betrachtete Jens Bor-
chert-Pickenhan von der Sächsische Akademie der Wissenschaften 
zu Leipzig in seinem gut besuchten Vortrag am 27. November in der 
Kreisvolkshochschule. 
In Quedlinburg sind Inschriften allgegenwärtig: viele Objekte des 
Domschatzes sind mit Inschriften versehen, man findet sie auf den 
Grabplatten der Äbtissinnen, auf den Grabmälern und anderen Aus-
stattungsgegenständen in den Kirchen, Glocken oder Gemälden und 
vor allem an den Fachwerkhäusern der Stadt als Hausinschriften.
Die Inschriften erfüllen jeweils eine eigene Funktion, sie erinnern an 
Verstorbene, bewahren die Namen von Stiftern, Künstlern oder Bau-
herren oder erklären als Beischriften Gemälde oder Figuren. Eine 
Besonderheit in Quedlinburg ist die ununterbrochene inschriftliche 
Überlieferung seit dem 10. Jahrhundert bis in die Neuzeit, wodurch 
auch die Entwicklung der unterschiedlichen Schriftarten zu beob-
achten ist. Um die Inschriften der Forschung sowie allen Interessier-
ten zugänglich zu machen, hat sich das Projekt „Die Inschriften der 
Stadt Quedlinburg“ an der Sächsischen Akademie der Wissenschaf-
ten zu Leipzig zum Ziel gesetzt, alle lateinischen und deutschen In-
schriften der Stadt bis zum Jahr 1650 in einer kommentierten Edition 
zu veröffentlichen, erschlossen durch verschiedene Register und il-
lustriert mit einem eigenen Abbildungsteil. Der Inschriftenband wird 
voraussichtlich Ende 2024 in den Druck gehen. 

Stiftskirche, Grabplatte für die Äbtissin Hedwig von Sachsen, 1511

Pölle 27/28, Hausinschrift, 1632

Fotos: SAW Leipzig (Jens Borchert-Pickenhan) 
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Solidaritätskonzert für Israel
Bei dem Konzert am 4. November in der Quedlinburger Nikolaikirche 
zeigten sich zahlreichen Besucher solidarisch mit den Opfern des An-
schlags vom 7. Oktober in Israel. Die Einnahmen des Solidaritätskon-
zerts kommen den Opfern im Kibbutz Azza zugute. Die Veranstaltung 
wurde unterstützt von Partnerschaft für Demokratie der Welterbestadt 
Quedlinburg, dem Rotary Club Quedlinburg und der Evangelischen 
Kirchgemeinde Quedlinburg. (Foto: Andreas Damm / ESN)

Spende des Flohmarktbetreibers
Seit 2006 hat Hubert Franz 555 Trödelmärkte in der Region veranstal-
tet, davon 125 in Quedlinburg auf der Kleerswiese und im Kaiserhof. 
Seine Verbundenheit zur Stadt brachte er mit einer großzügigen Spen-
de über 2 mal 555 Euro an das hiesige Tierheim gern zum Ausdruck.

Kita Eigensinn an der Grablegung des Heiligen Martin
Am 10.11.2023 gedachten die Kinder der Kita Eigensinn an die Grab-
legung des Heiligen Martin von Tours. Gemeinsam mit Eltern und Er-
ziehern der Einrichtung zogen die Kinder mit ihren selbstgebastelten
Laternen durch den Bahnhofspark.

Grubenlichtermarkt & Bergparade Bad Suderode
Der zur schönen Tradition gewordene Grubenlichtermarkt und die 
Bergandacht mit Harzer Landesbergparade am 2. Dezember des Harz-
klub Zweigvereins in Bad Suderode bildete mit dem frühen Schnee in 
diesem Jahr eine besonders schöne Kulisse für zahlreiche Besucher. 

Lichtereinkauf
Mit dem beliebten Lichtereinkauf am 1. Dezember inszenierten die Ge-
schäfte der Quedlinburger Innenstadt wieder einen einzigartigen Licht-
zauber. „Mit Kinderkarussel, Holz-Bastelstraße, aufwendigen Walking 
Acts, Musik einer Fakir Show hatten Große und vor allem kleine Gäste ihre 
Freude“, so Tim Wiesenmüller von der Werbegemeinschaft Steinbrück.

Weihnachtsturnier
Zum 30-jährigen Vereinsjubiläum lud die BSG Kreis-Stadt-Club´93 Alb 
zum Weihnachtsturnier ein. Taktisch und einsatzstark behauptete sich 
Blau/Weiß Bad Suderode vor Kicker vom Bau, dem Team Südamerika 
und Gastgeber KSC/Juter Mann. Steffen Brehme

Foto: Uwe Gropp
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Neugierig. 
Souverän.
Mittendrin.
Mit realen Klängen 
zurück ins Leben.

Oticon Real bietet eine völlig neue Klangqualität und Komfort. 

Die bahnbrechende Innovation gleicht leise und laute plötzliche 
Geräusche sofort und präzise aus – ebenso wie Geräusche, die 
durch Wind oder Berührung mit dem Hörsystem entstehen.

Das spricht für Oticon Real

RealSound Technology™

mit völlig neuer Klangverarbeitung

Polaris R™- Plattform
mit integriertem DNN (Deep Neural Network)

Nachgewiesene Vorteile im Alltag
auch in komplexen Hörsituationen

Nahtlose Konnektivität
fürs freihändige Kommunizieren

Hervorragende Akkutechnologie
für einen ganzen Tag voller Energie

Wind & Handling Stabilizer
für eine bessere Sprachverständlichkeit

Oticon Real bietet eine völlig neue Klangqualität und Komfort. 
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DER SILBERBAUM. DIE SIEBENTE TUGEND
SABINE EBERT / ROMAN

ANZEIGE

Heiligegeiststraße 1
06484 Quedlinburg
Tel.: 0 39 46 / 26 02 
www.buch-pfeifer.de

Erhältlich in Ihrer
Buchhandlung Pfeifer

Der Silberbaum, Band 1
 Die Erben der Hebamme – und der vielleicht außergewöhnlichste Fürst des deutschen 
Hochmittelalters: 
Mit ihrem historischen Roman »Der Silberbaum« startet Bestseller-Autorin Sabine Ebert ihre neue Reihe 
über ein spannendes Kapitel deutscher Geschichte. Er war der vielleicht strahlendste Fürst seiner Zeit, 
ein Förderer der Städte, Minnedichter und Ausrichter glänzender Turniere: Heinrich der Erlauchte, Mark-
graf von Meißen und Landgraf von Thüringen. Doch zu Beginn der Geschichte ist ungewiss, ob er die 
Herrschaft je antreten wird. Sein Vater stirbt, als Heinrich drei Jahre ist. Sein Oheim Ludwig von Thürin-
gen, der gerade die ungarische Königstochter Elisabeth geheiratet hat, wird sein Vormund. Bewahrt er 
dem Neffen das Erbe oder will er es an sich reißen? In ihrer Not ruft die Markgräfinwitwe Jutta Lukas aus 
Freiberg zu sich. Ihn hatte sie einst vom Hof geschickt, denn seine Stieftochter Clara war die große Liebe 
ihres Mannes. Lukas schart Getreue um sich und ruft Marthes ältesten Sohn Thomas aus dem Heiligen 
Land nach Meißen. Marthes Enkelin Änne verschlägt es derweil nach Thüringen, wo sie verstörende 
Begegnungen mit der später heiliggesprochene Elisabeth und deren erbarmungslosem Beichtvater hat, 
dem fanatischen Kreuzzugsprediger und Ketzerverfolger Konrad von Marburg.  Die heilkundige Marthe 
ist die Titelfigur von Sabine Eberts historischen Bestsellern der fünfbändigen »Hebammen-Saga« Aus 
der Sicht von Marthes Kindern und Enkeln lässt uns Sabine Ebert in der historischen Roman-Reihe ein 
faszinierendes Jahrhundert erleben: die große Zeit der Minne und der Auseinandersetzungen Kaisers 
Friedrich II. mit dem Papst. 

Geb. 24.--€ / Verlag: Knaur HC / Erscheinungstermin: 02.11.2023 / 496 Seiten / ISBN: 978-3-426-22789-3
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CAPTAIN FAGGOTRON SAVES THE 
UNIVERSE 
04.01., 07.01., 08.01., 09.01.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr – Dieser Film läuft im englischen 
Original mit deutschen Untertiteln
Ein junger Priester ist fest entschlossen, seine 
Homosexualität zu verleugnen. Ein Außerirdischer 

plant die Erde in einen homosexuellen Planeten zu verwandeln. Die kol-
lidierenden Ideologien gipfeln in einer Orgie schwuler Dämonen und 
einer Liebe, die sich nicht länger verstecken muss. (Bild: Salzgeber und 
Company Medien) 
Deutschland 2023, Regie: Harvey Rabbit, Darsteller: Tchivett, Bishop Black, Rodrigo Garcia Alves, FSK 16

MISS HOLOCAUST SURVIVOR 
25.01., 28.01., 29.01., 30.01.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Skurriles, wie einzigartiges Ereignis: Der jährlich im 
israelischen Haifa stattfindende Schönheitswettbe-
werb für Frauen, die den Holocaust überlebt haben. 
Zwölf dieser Frauen im Alter von 77 bis 95 Jahren, 

die Unsagbares erlebt haben, folgt Wegrzyn mit der Kamera – am Laufsteg 
entlang bis zu deren Zuhause in einem Seniorenheim für Holocaust-Über-
lebende. Dort verbringt auch die Jury des Wettbewerbs sehr viel Zeit. Denn 
ausschlaggebend für den Sieg sind äußere Werte kaum. Vielmehr sei die 
innere Schönheit wichtigstes Kriterium. (Bild: Farbfilm) 
Deutschland 2023, Regie: Radek Wegrzyn, Dokumentarfilm, FSK 12

FALLING INTO PLACE 
18.01., 21.01., 22.01., 23.01.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Kira und Ian sind auf der Flucht, raus aus London, 
weg von ihrer Vergangenheit, ihrem derzeitigen 
Leben. So treffen die beiden auf der Isle of Skye 
an der schottischen Küste aufeinander. Sofort 

verspüren sie eine magnetische Anziehung. Und doch kehren sie nach 
London zurück in den alten Trott. Nur wissen sie, trotz ihrer intensiven 
Begegnung, immer noch nicht, dass sie beide in der britischen Haupt-
stadt leben und immer nur Zufälle davon entfernt, sich zu begegnen. 
Beide müssen aufhören, vor sich selbst wegzulaufen, bevor sie bereit 
sind, sich wirklich auf jemand anderen einzulassen. Und vielleicht schaf-
fen sie es dann nicht nur zu sich selbst, sondern auch zum anderen zu 
finden. (Bild: Port au Prince Pictures GmbH) 
Deutschland, GB 2023, Regie: Aylin Tezel, Darsteller: Mike Noble, Aylin Tezel, Chris Fulton, FSK 12

DIE THEORIE VON ALLEM 
11.01., 14.01., 15.01., 16.01.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
1962 reist Johannes Leinert mit seinem Doktorva-
ter zu einem Physikkongress, wo ein iranischer 
Wissenschaftler eine "bahnbrechende Theorie 
der Quantenmechanik" vorstellen soll. Doch der 

iranische Gast ist nicht zu finden. Im Hotel weiß eine Jazzpianistin Dinge 
über Johannes, die nur er weiß. Als dann ein Physiker tot aufgefunden 
und alles immer merkwürdiger wird, verschwindet die Pianistin spurlos 
– und Johannes wird in ein düsteres Geheimnis hineingezogen. (Bild: 
Neue Visionen Filmverleih) 
Deutschland, Österreich, Schweiz 2023, Regie: Timm Kröger, Darsteller: Jan Bülow, Olivia Ross, FSK 6

Studiokino Eisenstein  
Reichenstraße 1 | Infos und Trailer unter www.reichenstrasse.de

Kabarett

HENNING RUWE & MARTIN VALENSKE
„2023 – ES WAR JA NICHT ALLES GUT / 
DER SEMIOPTIMISTISCHE JAHRESRÜCKBLICK“
Fr, 19. Januar 2024, Beginn; 20:00 Uhr
Die geballte Kabarettpower der Berliner Distel kommt wieder in den 
Harz. Henning Ruwe und Martin Valenske bringen ihren gemeinen 
Jahresrückblick 2023 mit und ergänzen ihn gleich noch um eine furio-
se Vorschau für das neue Jahr, denn 2024 kann ja nur besser werden: 
Der pfiffige Hirntote Trump wird völlig überraschend Papst Donald 
der Letzte, Kapitän Florian Silbereisen steuert mit dem Traumschiff 
endlich wieder die Krim an und der redselige Kanzler Scholz wacht 
endlich aus der Stilldemenz auf. Braucht es da noch politisches Ka-
barett? Natürlich nicht. Aber einmal lassen es die zwei Humorprofis 
noch krachen, bevor das Kabarett mangels Themen endlich in seinen 
wohlverdienten Ruhestand gehen kann. (Foto: Nancy Ludwig)

Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de
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Kneipenkonzert

GOETHE
12.1.2024 20:00 Uhr
Goethe (bürgerlich Andreas Grevesmühl) kommt aus der mecklenbur-
gischen Schweiz. Er hat 29 Jahre lang Musik mit der Band „Zaunpfahl“ 
gemacht.  Seit seinem Ausstieg im Frühjahr 2023 spielt er Solokon-
zerte. Neben einigen Zaunpfahl-Songs besteht das Programm vor-
wiegend aus eigenen, noch unveröffentlicht Songs, die sich um alles 
Mögliche drehen.

Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

Plastik || Collage von Kornelia Thümmel in Kulturkirche St. Blasii

Interessante Vorträge des Kultur- und Heimatvereins

Ab Januar 2024 präsentiert die Kulturförderung der Welterbestadt 
Quedlinburg Plastiken und Collagen der Künstlerin Kornelia Thüm-
mel in der Kulturkirche St. Blasii. Zur Ausstellung sagt die in Leipzig 
geborene und mittlerweile in Blankenburg lebende und arbeitende 
Künstlerin: „Die Suche nach Formen und Volumen innerhalb eines 
dreidimensional erdachten Objektes, definiert mein bildhauerisches 
Schaffen. Formen fangen einen Raum ein oder verdrängen ihn. Ma-
terialität und Formensprache bilden ein Zusammenspiel und ver-
mitteln Inhalt und Thema. Als Hauptmotiv dient vorzugsweise die 
menschliche Figur. Die Collagen entstanden vor, während und nach 
der Entstehung der Plastiken. Den Wechsel zur Zweidimensionalität 
nutzend, untersuche ich die Silhouetten und die Rhythmen der Li-
nien, die ihre Übersetzung in den Plastiken finden können. Die Aus-
stellung in der Kulturkirche St. Blasii präsentiert sowohl Plastiken, 
als auch Collagen.“

Ausstellungszeitraum: 9. Januar bis 7. April 2024
Öffnungszeiten:  Dienstag bis Sonntag 10:00 bis 16:00 Uhr  

(Änderungen vorbehalten)
Ausstellungsort:  Kulturkirche St. Blasii

Die globale Erhaltung der Kartoffelvielfalt – von den 
Dächern Perus auf die Felder der Welt  
09.01.2024 – 19:30 Uhr  
Frau PD Dr. Manuela Nagel, Wissenschaftlerin der Genbank des IPK 
in Gatersleben, hat die Kartoffelbauern in Peru besucht und wird 
darüber berichten.   

Waldschutz im Klimawandel – wohin geht die Reise?   
16.01.2024 – 19:30 Uhr  
Der Institutsleiter und Forstwissenschaftler des Instituts für 
Waldschutz am JKI, Herr Prof. Dr. Henrik Hartmann, spricht über die 
Herausforderung Klimawandel.  

Veranstaltungsort:  Bildungshauses Carl Ritter, Heiligegeiststr. 8, 
Kontakt:     Kultur- und Heimatverein e. V. Quedlinburg 

Gernröder Weg 3, 06484 Quedlinburg 
https://khv-quedlinburg.de/ 
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Harztheater im Januar

NEUJAHRSKONZERT
Mittwoch, 3. Januar, 19:30 Uhr
Donnerstag, 4. Januar, 15 Uhr
Großes Haus Quedlinburg
Schwung- und effektvoll vertreiben die Harzer Sinfoniker unter der 
Leitung ihres Chefdirigenten, Johannes Rieger die müden Geister des 
alten Jahres und hauchen dem Neuen Jahr frisches musikalisches Le-
ben ein. Ein buntes Pasticcio beliebter Melodien lädt zum Konzertver-
gnügen der fröhlichsten Art ein.

JUKE BOX HEROS
Samstag, 13. Januar, 19:30 Uhr
Großen Haus Quedlinburg
Gastspiel  

DIE ZERTRENNLICHEN
Premiere am Freitag, 19. Januar um 19:30 Uhr
Donnerstag, 25. Januar um 19:30 Uhr 
Neue Bühne Quedlinburg
Von Fabrice Melquiot
Deutsch von Leyla-Claire Rabih und Frank Weigand
Romain und Sabah sind 9 Jahre 
alt, leben im selben Hochhaus-
viertel und sind viel allein. Sa-
bahs Familie stammt aus Alge-
rien. Etwas, das Romains Eltern, 
gutsituierte, nationalistische 
Franzosen, schon aus Prinzip 
ablehnen. Jeden Tag träumt sich 
Romain aus der Welt. Sabah, 
deren Eltern lieber einen Jungen 
hätten, tut dies ebenso. Als die 
beiden Kinder sich anfreunden, 
entzweit das die Familien und der Konflikt der Eltern eskaliert in den 
Kindern. Das Stück beschreibt die Fatalität von Vorurteilen und erzählt, 
wie Haltungen sich tradieren - gerade derart vergiftete wie Rassismus.

DRACULA
Samstag, 20. Januar um 18 Uhr
Großes Haus Quedlinburg

DIE LESERATTE 
Mittwoch, 24. Januar um 16 Uhr
Kreisbibliothek 

JAGEN 
Donnerstag, 25. Januar um 19.30 Uhr 
Neue Bühne Quedlinburg
Tanzstück von Olga Labovkina, Musik von Dodoma

SINFONIEKONZERT 
Samstag, 27. Januar um 19.30 Uhr
Großes Haus Quedlinburg
Carl Nielsen - Rhapsodische Ouvertüre „Eine Phantasiereise zu den Färöern“ 
Alexander Skrjabin - Klavierkonzert fis-Moll op. 20
Pjotr Iljitsch Tschaikowski - Sinfonie Nr. 6 in h-Moll op. 74 „Pathétique“

MISERY 
Sonntag, 28. Januar um 15 Uhr
Neue Bühne Quedlinburg

OPERNBALL
Quedlinburg Premiere 30. Januar um 19.30 Uhr
Großes Haus Quedlinburg
Das Walzerduett „Komm mit mir ins Chambre séparée” wurde 1898 ein 
ins Ohr gehender Schlager. Mit seinem „Opernball“ ist Richard Heuber-
ger über Nacht populär geworden, es war seine erste und erfolgreichste 
Operetten-Schöpfung. Zahllose Neuproduktionen schlossen sich der 
Uraufführung an, das Werk wurde insgesamt fünf Mal verfilmt. Am 
Harztheater ist der Bühnen-Schlager nach einer 70jährigen Pause nun 
erstmals wieder zu erleben.



Harztheater im Januar Kunstkurse 2024 im Museum Lyonel Feininger

2024 erwarten Sie wieder tolle Angebot an Kunstkursen im Atelier des 
Museums Lyonel Feininger. Die Wochenendkurse bieten Anfängern 
und Fortgeschrittenen Einblicke in die Kunst des Holzschnitts oder 
lernen Sie die Grundlagen des Zeichnens. Tickets können über den 
Online-Ticketshop des Museums Lyonel Feininger erworben werden. 
 
WOCHENENDE DES HOLZSCHNITTS
Der Holzschnitt ist eine der ältesten Drucktechniken. Wegen seiner 
vielfältigen Möglichkeiten in Form, Farbe und Ausdruck zeigt sich 
der Holzschnitt gleichzeitig besonders modern. Im Kurs werden die 
Grundlagen des Holzschnitts vermittelt. Als Vorkenntnisse sind nur 
Neugierde und Freude am Gestalten nötig. 
Leitung: Bernd Papke, Maler + Grafiker, 
13. + 14. Juli 2024,  Sa + So 10 – 15 Uhr
 
WOCHENENDE DES ZEICHNENS
Ob weiche oder harte Linie, dünne oder dicke, ob elegant oder kra-
kelig, fein geordnet oder wild schraffiert: Das Zeichnen mit einer 
Zeichenfeder kennt viele Spielarten. Ein wenig Übung und Finger-
fertigkeit in der Handhabung braucht es dabei allerdings. In diesem 
Wochenendkurs dienen einfache kleine Objekte als Motive.  
Sie werden mit Feder und Tusche zu Papier gebracht. 
Leitung: Sabine Riemenschneider, Grafikerin + Illustratorin
14. + 15. September 2024, Sa + So 10 – 15 Uhr

Ort
Atelier des Museums Lyonel Feininger, Schlossberg 11
Weitere Informationen
https://www.museum-feininger.de/kunst-erleben/fuehrun-
gen-und-kunstkurse/#collapseBox-63361
Ansprechpartnerin
Rebekka Prell
Referentin | Kunstvermittlung
T: +49 3946 6895938-50
rebekka.prell@kulturstiftung-st.de
 

Sonderführung der Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH

Die rund 4 km lange Stadtmauer mit 27 eindrucksvollen Wehrtürmen 
und 9 Stadttoren war einst ein ausdrucksvolles Zeugnis der mittelal-
terlichen Stadt. Begleiten Sie unseren Stadtführer entlang der alten 
Befestigungsanlagen und erfahren Sie allerlei Interessantes.
Termin:   27. Januar 2024
Beginn:   10:00 Uhr 
Dauer:   ca. 120 Minuten
Treffpunkt:  Quedlinburg-Information, Markt 4 
Preis:   15 € pro Person

Auf Grund der Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen ist ein Kar-
tenkauf bis zum Mittwoch, den 24. Januar 2024 erforderlich!

Die Tickets erhalten Sie in der Quedlinburg-Information (Markt 4) 
oder Online unter:

www.quedlinburg-info.de/sonderfuehrungen

VON WEHRHAFTEN MAUERN, TÜRMEN UND BASTIONEN



QURIER | 01 • 202438

In unserem Familienzentrum finden viele Veranstaltun-
gen zu interessanten Themen rund um ihr Kind statt.
Bis Sonntag, 07.01.2024 bleibt das Familienzentrum 
geschlossen

KRABBELGRUPPE 
montags von 9:00 bis 10:30 Uhr, kostenfrei und ohne Anmeldung
Genießen Sie in entspannter Atmosphäre bei Tee, Kaffee und Snacks 
einen Vormittag mit anderen Eltern und ihren Babys in unserem 
gemütlichen Familienzentrum.  
Termine: 08.01., 15.01., 22.01. und 29.01.2024 

ELTERNTREFF MIT HEBAMMEN-SPRECHSTUNDE
dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr, (kostenfrei und ohne Anmeldung)
Hebamme Franziska Drachau steht Ihnen für alle Fragen rund um 
Ihr Baby zur Verfügung. Und wenn Sie keine Fragen haben, genie-
ßen Sie einen Vormittag mit anderen Eltern, spielenden Babys und 
einer Tasse Tee!  Termine: 09.01., 16.01., 23.01. und 30.01.2024

TANZEN MIT BABY
mittwochs 10:00 -11:00 Uhr und freitags 09:30 – 10:30 Uhr
Werden Sie fit mit Ihrem Baby! Tanzen mit Baby ermöglicht es Ihnen, 
Bewegung, Musik und oft auch ein schlafendes Baby zu genießen.
Probieren Sie es mit einer Schnupperstunde aus.  

FRAU DRACHAU LEITET WEITERE KURSE ZUM THEMA GEBURT:
 • Rückbildung nach der Geburt 
 • Geburtsvorbereitungskurs

Alle Informationen finden Sie auf unserer Website.

Haben Sie Interesse an der Durchführung eines Angebots 
im Familienzentrum?
Die Räumlichkeiten des Familienzentrums stehen Ihnen kostenlos 
zur Verfügung, wenn Sie Kurse, Workshops oder Treffen für Familien 
mit Babys oder Kleinkindern sowie für Seniorinnen und Senioren 
anbieten möchten. Nehmen Sie Kontakt mit Frau Mantel auf. 

Kontakt:
Samantha Mantel / Gleichstellungsbeauftragte
Samantha.mantel@quedlinburg.de
Adresse: Markt 2, Quedlinburg

WWW.QUEDLINBURG.DE/FAMILIENZENTRUM

VERANSTALTUNGEN 
IM JANUAR 

ANZEIGEN

WEIHNACHTSFEIER IM FAMILIENZENTRUM

Zur Weihnachtsfeier am 5. Dezember kamen im Familienzentrum 
viele Familien, Mütter und Väter mit ihren Jüngsten zusammen. 
Oberbürgermeister Frank Ruch nutzte die gemütliche Runde zum 
Jahresausklang und wünschte den Anwesenden eine schöne 
Weihnachtszeit. Er dankte Franziska Drachau für ihr Engagement 
im Familienzentrum der Welterbestadt Quedlinburg. Die Hebamme 
steht dort ehrenamtlich beim wöchentlich Elterntreff für Beratungs-
gespräche zur Verfügung. Auch für das Angebot „Yoga für Senioren 
und Seniorinnen“ dankte der Oberbürgermeister Frau Brunsch per-
sönlich für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. Alle Kurse und Angebote 
finden Sie auf www.quedlinburg.de/Familie-und-Leben/Familie/
Familienzentrum/. 



Wir bedanken uns herzlich 
für die vertrauensvolle 

Zusammenarbeit 
und wünschen 

allen Mitarbeiter*innen,
Partnern, Kund*innen

und Angehörigen einen und Angehörigen einen 
guten Start ins neue Jahr!

Frrr neur JJr!

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Starker
Wechsel!

 

 deine-gesundheitswelt.de/wechsel
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

KARRIES

VORSORGE IM TRAUERFALL

QUEDLINBURG

BADEBORNER WEG 6

BESTATTUNGEN

MEISTERBETRIEB
TAG & NACHT

(03946) 907668

ERLEDIGUNG ALLER FORMALITÄTEN

ABSCHIED IN WÜRDE

Guido, Marion Neuhäuser & Sohn

FINANZIELLE  HILFE

Perfekt für Ihren Besuch: 
3 modern & liebevoll eingerichtete 

Wohlfühl-Apartments für 
2 bis 6 Personen | WLAN kostenfrei 

CHLOS
Q U E D L I N B U R G
S SUNTER DEM

A P A R T M E N T S

Apartments 
»Unter dem Schloss«
Mühlenstraße 7/8 
06484 Quedlinburg
Tel.: 0177 / 260 22 29
info@unterdemschloss.de
www.unterdemschloss.de



Happy new Year!

P.S.: Auch im Januar können Sie noch die leckeren Gerichte unserer Winterkarte genießen

Ihr Team der Factory und des Peter‘s

Wir wünschen wir Ihnen einen guten Rutsch ins Jahr 2024 und freuen uns darauf, 
Sie auch im neuen Jahr begrüßen zu dürfen!

Ferienhausdorf Thale • Walther-Rathenau-Str. 3 • 06502 Thale • Telefon: 03947/689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de

Suderöder Chaussee 1
06484 Quedlinburg

info@autohaus-moebes.de
www.autohaus-moebes.de

Tel.: 0 39 46 / 70 88 01
Fax: 0 39 46 / 91 85 69

AU T O H AU S  M Ö B E S  G M B H

Wir wünschen all unseren Kunden, Angestellten, Verwandten, 
Bekannten, Freunden, Sportkameraden, Vertretern, Partner-

�rmen, Beamten, Unternehmern, Tänzern, Musikern, Senioren, 
Kindern, ............. und besonders Dir einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 

D a s  J a h r  2 0 2 3  s t e h t  im  Z e ic h e n  d e s  H a s e n , w e lc h e r  n a c h  
d e r  c h in e s is c h e n  A s t r o lo g ie  ih r e  e m o t io n a le  S e it e  

h e r v o r b r in g t .  D a s  T ie r k r e is z e ic h e n  w ir d  v o m  E le m e n t  
W a s s e r  u n t e r s t ü t z t ,  d a s  w ie d e r u m  f ü r  F le x ib ilit ä t  s t e h t .  W a s  

b e d e u t e t  d a s ?  M a n  k ö n n t e  s a g e n , s ic h  im  n e u e n  J a h r  a u f  
N e u e s  u n d  U n g e w o h n t e s  e in z u la s s e n , s o llt e  Ih n e n  k e in e  

g r o ß e n  S c h w ie r ig k e it e n  g e r e it e n .  

W ir  u n t e r s t ü t z e n  S ie  d a b e i g e r n !

Ihr Team vom Autohaus Möbes, 
Vertragspartner Renault & Dacia

Wir wünschen all unseren Kunden, Angestellten, 
Verwandten, Bekannten, Freunden, Sportkameraden, 
Vertretern, Partner-firmen, Beamten, Unternehmern, 

Tänzern, Musikern, Senioren, Kindern, ............. und 
besonders Dir einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Jahr 2024 steht im Zeichen des Drachen. Der Drache 
ist das fünfte aller Tierkreistiere. Drachen sind die am 
meisten verehrten Tiere der chinesischen Kultur. Die 
Menschen dieses Tierkreises nennen sich die Nach-
kommen des Drachen. In der Vergangenheit wurden 

Kaiser als die Reinkarnation von Drachen angesehen.

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Team vom Autohaus Möbes,  
Vertragspartner Renault & Dacia

Pölkenstraße 9a | 06484 Quedlinburg | Tel: 0 39 46 - 810 40 40
Unsere Öffnungszeiten: Mo–Do: 08:30–17:00 Uhr | Fr: 08:30–14:00 Uhr 

STARKER PARTNER FÜR IHR HÖREN
IHRE FAMILIE NARTSCHIK

Wir wünschen unseren 
Mitgliedern, kleinen sowie 
großen Spielern, Trainern, 
Sponsoren, Förderern, Eltern & 
Fans einen guten Rutsch sowie 
ein gesundes neues Jahr!


